
Glonn .  Frauenreuth . Adling . Kastenseeon . Kreuz . Zinneberg . Mattenhofen . Westerndorf . Wetterling . Balkham . Hafelsberg . Steinhausen . Straß . Georgenberg  
Mecking . Ödenhub . Überloh . Schlacht . Doblberg . Reisenthal . Sonnenhausen . Filzen . Schießstätte . Ursprung . Herrmannsdorf .  Mühltal .  Haslach . Reinstorf 

Informationen aus der Marktgemeinde Glonn

288

A
us

ga
be

Okt
2024

GMS
Glonner Marktschreiber

Seite 8 Seite 23 Seite 23
Abschied Erinnerungen Fotoausstellung

1250-Jahre Glonn: Siegerehrung Rätselheft
Am Samstag, den 28.09.2024, fand die Siegerehrung des Glonner Rätselhefts statt. Das Heft, mit vielen pfiffigen Fragen rund um Glonn, wurde anläss-
lich der 1250-Jahr-Feier von Christine und Helmut Moosbauer erstellt. Geschichtliche Informationen steuerte unser Heimatforscher Hans Obermair 
bei. Viele Glonner, vor allem Familien, beteiligten sich an der Rätselsuche. Alle Teilnehmer wurden zu einem Weißwurstfrühstück ins Feuerwehrhaus 
eingeladen. Die Bewirtung übernahmen unser Bürgermeister Josef Oswald sowie Helmut und Christine Moosbauer. Nach der Siegerehrung, bei der 
es süße Preise gab, wurden alle zu Glonner Aus- und Einblicken eingeladen. Helmut Moosbauer brachte die Teilnehmer mit der Feuerwehrdrehlei-
ter in luftige Höhen, während Stephan Ametsbichler sie in den Kirchturm der katholischen Pfarrkirche führte und viele bisher unbekannte Details 
preisgab. Die meisten richtigen Lösungen hatten Bernadette Esterndorfer und Stefan Eckmayer, dicht gefolgt von den Zweitplatzierten Stefanie und 
Matthias John sowie Brigitte und Günther Schneider. Alle Teilnehmer, welche ihr Heft zurück haben wollen, können dies bis Ende November im 
Rathaus abholen. (Foto: kw)

Seite 22
Wieder da!
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fr, 15. november
Fonse Doppelhammer

»sauwitzig«
Eintritt € 25,00 zzgl. VVK

Abendkasse € 30,00 AK
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr 
Wir freuen uns auf Eure Tischreservierung 

sa, 16. november
meilhamer & schicha

Eintritt € 26,00 zzgl. VVK

Abendkasse € 29,00 AK
Einlass 18:00 Uhr, Beginn 20:00 Uhr
Wir freuen uns auf Eure Tischreservierung

Tel.: 08093/90880   I    info@hotel-schwaiger.de

Jetzt schon euren Termin für die
Weihnachtsfeier sichern!

Alle Protokolle des  
Gemeinderates 
und des Hauptausschusses 
finden Sie auf:  

Erfahren Sie mehr auf Seite 9

https://ris.komuna.net/glonn

Noch schneller geht es  
über den  QR-Code. 

Täglich rund um die Uhr einkaufen auf dem 
Herrmannsdorfer Hof
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VORWORT

Liebe GLonnerinnen und GLonner, 
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Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: 
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Spende für Glonner Jugendarbeit   S. 17
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dieses Vorwort nutze ich, um 
Sie etwas über den Bau des 
Feuerwehrgebäudes mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
zu informieren.
Das erfreuliche an den bishe-
rigen Ausschreibungsergebnis-
sen ist, dass vor allem Firmen 
aus der näheren Umgebung 
beauftragt werden konnten. 
Zudem liegt die Beauftragungs-
summe inklusive der erteilten 
Nachträge zum 26.9. bei etwas 
über 70%. Sicherlich wird bei 
den beauftragten Gewerken 
noch der ein oder andere Nach-
trag kommen und ggf. auch 
bei den folgenden Gewerken 
die „Quote“ höher ausfallen. 
Insgesamt bin ich aber nach wie 
vor zuversichtlich, dass wir die 
berechneten Baukosten von ca. 
10 Mio. € deutlich unterschrei-
ten werden. Mein Wunsch wären 
Baukosten von unter 8 Mio. € für 
das Gebäude inkl. Ausstattung. 
Zu diesen Gebäudekosten kom-
men dann noch die Kosten für 
die Freiflächen und die in der 
Septembersitzung beschlossene 
Wegeverbindung vom Postanger 
zur Kastenseestraße, sowie die 
Planungskosten von weit über 
1 Mio. €.
So erfreulich die bisherigen 
Ausschreibungsergebnisse sind, 

Bürger 
sprechstunde

immer mittwochs 
zwischen  

8.00 - 9.00 Uhr  
oder nach 

Terminvereinbarung

ist im Großen und Ganzen auch 
der bisherige Bauverlauf. Alle 
bisher auf der Baustelle arbei-
tenden Firmen haben gute Arbeit 
geleistet und wir hatten keinen 
größeren Stillstand. Allerdings 
sind wir momentan dennoch 
witterungsbedingt leicht hinter 
dem straffen Zeitplan. Zudem 
hat eine beauftragte Firma (Auf-
zugsbau) Insolvenz angemeldet 
und wie es bei so großen Bau-
stellen wohl normal ist, gibt 
es immer wieder Situationen, 
bei denen es nötig ist, schnelle 
Lösungen zu finden. So wie 
dies bisher immer möglich war, 
Herausforderungen zu lösen, 
hoffe ich auch für die Zukunft 
auf die gute Zusammenarbeit 
der Baufirmen und Planer mit 
der Gemeinde. Eine große Unbe-
kannte wird dabei der kommen-
de Winter sein. Je nachdem, wie 
die Bauarbeiten über den Winter 
fortgeführt werden können, 
kann der Holzbau und Innen-
ausbau des „Sozialbaus“ mit 
Wohnungen und Rettungsdienst, 
sowie der Bau der Feuerwehr 
Fahrzeughalle erfolgen. Daher 
ist es momentan nicht möglich 
belastbar vorherzusagen, wann 
das Gebäude fertiggestellt sein 
wird. Ich persönlich rechne mit 
dem Zeitraum Ende 2025 bis 

Sommer 2026.
Genutzt werden soll der neue 
Komplex zu großen Teilen 
von der Feuerwehr und dem 
Rettungsstützpunkt, welcher 
momentan vom MKT betrieben 
wird. Da der Markt Glonn für 
den Rettungsdienst nicht zu-
ständig ist, werden wir die vom 
Rettungsdienst genutzten Flä-
chen zu marktüblichen Preisen 
vermieten. Dadurch rechnet sich 
dieser Bauabschnitt langfristig 
und wir tragen dadurch zu einer 
dauerhaften Etablierung des 
Rettungsdienststandorts Glonn 
bei. Vorausschauend sind dabei 
die Planungen so ausgelegt, dass 
ein 24-Stundenbetrieb an 7 Tage 
der Woche an diesem Standort 
möglich ist.
Im größten der momentan 
ersichtlichen Gebäudefläche 
werden im Untergeschoß 3 
Multifunktionsräume mit Neben-
räumen sowie die Technikräume 
entstehen. Dabei ist geplant, dass 
einer der Räume (maximale Nut-
zung mit 50 Personen) vom ört-
lichen Bayerischen Roten Kreuz 
mit Wasserwacht genutzt werden 
wird. Die beiden anderen Räume 
mit 30 m² und 85m² werden für 
die Nutzung zu unterschied-
lichen Zwecken vorgehalten. 
Dabei sind diese beiden Räume 
so gestaltet, dass bei einer ge-
meinsamen Nutzung bis zu 130 
Personen Platz finden können. 
Unter anderem ist geplant, dass 
nach der Fertigstellung in dem 
großen Raum die Gemeinderats-
sitzungen stattfinden werden, um 

auch gehbehinderten Personen 
eine Teilnahme zu ermöglichen. 
Zudem können diese Räume 
auch für Besprechungen genutzt 
werden, was uns im Rathaus 
dringend benötigten Platz schafft 
und somit ein Anbau am Rathaus 
oder die Anmietung von Räumen 
vermieden werden kann.
Ähnlich wie die Flächen für den 
Rettungsdienst werden wir die 5 
Wohnungen im Dachgeschoss, 
der jetzt ersichtlichen Gebäu-
defläche, nach Fertigstellung 
vermieten. Da wir hierfür eine 
Förderung vom Freistaat Bayern 
erhalten, ist es möglich, diese zu 
attraktiven Preisen zu vermieten 
und dabei über die Nutzungszeit 
vermutlich keine Belastung für 
den gemeindlichen Haushalt zu 
haben.
Zusammenfassend bin ich über-
zeugt, dass dieses bisher größte 
gemeindliche Bauvorhaben, ein 
für die Zukunft sehr wichtiges 
Projekt für Glonn ist. Wie die 
Nachnutzung des jetzigen Feu-
erwehrhauses sein wird, ist ak-
tuell nicht entschieden. Dies soll 
voraussichtlich im nächsten Jahr 
beschlossen werden. Die Gedan-
ken gehen aktuell in Richtung 
Kinderbetreuung oder Nutzung 
für die Öffentlichkeit bzw. einer 
Mischung aus beidem.
Ihr Josef Oswald

1. Bürgermeister Glonn



4

10 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDERAT

Notizen aus dem Gemeinderat:
Bekanntgaben vom 24.09.2024

2.2 Der Bürgermeister erstattet 
Bericht über diejenigen Punkte 
der nichtöffentlichen Sitzung 
vom 30.07.2024 und 27.8.24, 
bei denen der Grund für die 
Nichtöffentlichkeit inzwischen 
entfallen ist: 
• Die nichtöffentlichen Proto-

kolle vom 25.06.2024 und 
30.7.24 wurden genehmigt.

• Sachstand und Nachträge 
zum Neubau des Multifunk-
tionsgebäudes wurden be-
sprochen.

• Der Halbjahresbericht für 
das 1. Halbjahr 2024 des 
Kommuna lunternehmen 
wurde vorgestellt.

• Einer Verlängerung der Be-
leihung im Erbpachtvertrag 
mit der Firma MW Biomasse 
wurde zugestimmt.

• Einer Notarurkunde zum 
Verzicht des Ankaufsrechts 
für ein Grundstück wurde 
zugestimmt.

2.3 Die Gerüstbauarbeiten zum 
Neubau Feuerwehr mit Ret-
tungsdienst und 5 Wohnungen 
wurden an die Firma Michael 
Fritsch Gerüstbau GmbH aus 

Engagement örtlicher Akteure 
im Kampf gegen den demo-
grafischen Wandel seit 2021 
jährlich mit der Auszeichnung 
„Demografiepreis Bayern“. 
Eine Teilnahme ist für alle 
Bürger, Vereine etc. möglich. 
Weitere Informationen sind un-
ter https://www.heimat.bayern/
demografiepreis/ verfügbar.
2.6 Ausscheiden von 
Gemeinderat Georg Empl
Herr Georg Empl hat mit dem 
Schreiben vom 01.07.2024 
gebeten, ihn aus dem Amt 
als Gemeinderat zu entlassen. 
Mit Beschluss-Nr. 11 vom 
30.07.2024 hat der Gemeinde-
rat diesem Antrag einstimmig 
entsprochen. Herr Empl war 
seit 2002 ein sehr verlässlicher 
Gemeinderat, der seine Exper-
tise bei den Themen einbrachte. 
Insbesondere Angelegenheiten 
der Senioren und weniger im 
Mittelpunkt stehenden Grup-
pierungen waren ihm wichtig. 
Darüber hinaus brachte er auch 
viele Rückmeldungen aus seinen 
unzähligen Bürgerkontakten 

München mit der Bruttoauftrags-
summe 68.875,34 € vergeben. 
Der Betrag liegt um ca. 59 % 
unter der Kostenberechnung. 
Die Angebote der weiteren Bie-
ter liegen um ca. 15 %, 31 %, 
33 %, 37 %, 40 %, 44 %, 47 
%, 50 %, 51% und 91 % über 
dem beauftragten Angebot.
2.4 Jedes Jahr startet in Bayern 
- wie im gesamten Bundesgebiet 
- der Mikrozensus. Die kleine 
Volkszählung ermittelt im Ge-
gensatz zum Zensus Daten zur 
wirtschaftlichen und sozialen 
Lage der Bevölkerung. Mit 
der Teilnahme tragen die Be-
fragten dazu bei, dass politische 
Entscheidungen faktenbasiert 
getroffen werden können. Etwa 
50 000 Personen werden noch 
bis Jahresende vom Landesamt 
für Statistik kontaktiert und zur 
Auskunft aufgefordert. Weitere 
Informationen sind unter https://
www.statistik.bayern.de/pres-
se/mitteilungen/2024/pm226/
index.html zu finden.
2.5 Das Bayerische Heimatmini-
sterium würdigt den besonderen 
Einsatz und das herausragende 

(regional und überregional) aus 
der beruflichen Tätigkeit als 
hochgeschätzter und mehrfach 
preisgekrönter Meister des Fri-
seurhandwerks ein. Dies trug 
u.a. auch zu anderen Betrach-
tungsweisen bei und förderte 
die Diskussion zugunsten einer 
guten Abwägung. Von 2002 
bis 2008 vertrat er als 3. Bür-
germeister zudem den Markt 
Glonn zuverlässig in den ihm 
übertragenen Aufgaben bei 
Terminen. Seit 2020 war Ge-
org Empl als Seniorensprecher 
und stellvertretendes Mitglied 
im Hauptausschuss tätig. Auch 
wenn sein Tagesablauf durch 
seine berufliche Tätigkeit schon 
sehr gut gefüllt war, hat er sich 
die Zeit für die ehrenamtliche 
Tätigkeit als Gemeinderat ge-
nommen. Der Markt Glonn 
bedankt sich sehr herzlich für 
das geleistete ehrenamtliche 
Engagement zugunsten der 
Gemeinde Glonn und wünscht 
Ihm alles erdenklich Gute für 
den weiteren privaten sowie 
beruflichen Lebensweg.

Günter Mannl 
Schreinerei

Marktplatz 8
85625 Glonn
08093 /33 65 Kunst + Handwerk Rosenheim

22.-24.11.2024  
Fr 18-22 Uhr, Sa/So 11-18 Uhr
Städtische Galerie
Max -Brahm-Platz 2, 82022 Rosenheim
www.kunstverein-rosenheim.de

Adventsmarkt Schafhof Freising
7./8.12.2024  
Sa 10-19 Uhr, So 10-18 Uhr
Am Schafhof 1, 85354 Freising
www.schafhof-kunstforum.de 

Advent auf Schloss Penzing  
bei Wasserburg/Inn 14./15.12.2024  
Sa 13-19 Uhr, So 10-17 Uhr
Schlossberg 2, 83547 Babensham

Besuchen Sie uns!

schreinerei-mannl@t-online.de  •  www.schreinerei-mannl.de
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Brücke Mattenhofen-Haslach:  
Vergabe der Planungsleistung

Die Tops der GR-Sitzung vom 24.09.2024
1.  Bürgerfragestunde 
2. Bekanntgaben 
3. Brücke Mattenhofen-Haslach: Vergabe der Planungsleistung 
4. Bau eines Gehweges zwischen Ursprung und Straße zu den 

Fußballplätzen in Adling 
5. Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: Vergabe der Pla-

nungsleistung 
6. GVStraße Adling-Doblberg - Komplettsanierung mit Verbreite-

rung / Beschluss zum Bau 
7. Anfragen

Sachverhalt:
Die Überprüfung der Brücke 
zwischen Mattenhofen und Has-
lach ergab, dass diese erneuert 
werden muss. Aufgrund der 
statischen Situation fährt der 
große Schulbus nicht mehr über 
die Brücke, was für die Kinder 
in Mattenhofen von großem 
Nachteil ist, weil dadurch der 
Schulbus nicht immer durch 
Mattenhofen fahren kann und 
somit die Schüler zur Haupt-
straße gehen müssen. Für die 
Planungsleistung wurden 3 
Angebote angefordert, wovon 2 
Angebote eingingen. Ein Planer 
bietet die Leistung mit dem Ba-
sissatz der HOAI-Honorarzone 
II mit geschätzten Baukosten 
von 220.000 € Netto an. Im 
zweiten Angebot rechnet das In-
genieurbüro mit Baukosten von 
387.000 € Netto und bietet die 
Planungsleistung mit der HOAI 
Honorarzone III Mindestsatz 
an, wobei nur 89% angerechnet 

werden (ohne Objektbetreuung).
Normiert man das das „gün-
stigere“ Angebot mit Baukosten 
von 387.000 €, so liegt das gün-
stigere Angebot für die Objekt-
planung bei 34.907,76 € Netto. 
Das 2. Angebot liegt um 5% 
über dem günstigeren Angebot. 
Hinzu kommen noch die Ko-
sten für die Tragwerksplanung, 
welche gemäß den Angeboten 
je nach Kostenberechnung der 
Brücke zwischen 17.000 € und 
35.000 € liegen werden. Hier 
unterscheiden sich die Büros in 
der prozentualen Bewertung der 
einzelnen HOAI-Leistungspha-
sen nicht.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt die Planung für die 
Brücke an die Firma Wipfler 
Plan, Planegg zu vergeben und 
beauftragt die Verwaltung mit 
den weiteren Schritten.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0

Bau eines Gehweges zwischen Ursprung 
und Straße zu den Fußballplätzen in Adling

Sachverhalt:
Zur Errichtung eines Gehweges 
entlang der Staatsstraße zwi-
schen Ursprung und der Straße 
zu den Fußballplätzen in Adling 
wurden 3 Angebote angefordert, 
wovon 2 Angebote eingingen. 
Das günstigste Angebot liegt 
bei 35.872,55 €. Das weitere 

Angebote liegt um 16% über 
dem günstigsten Angebot.
Beschluss:
Der Gemeinderat beschließt, 
die Arbeiten an die Firma Gerg 
GmbH, Schlacht zu vergeben.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 17, Dagegen: 0

Alle Protokolle des Gemeinderates und des Hauptausschusses 
finden Sie unter:  https://ris.komuna.net/glonn



6

10 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDERAT

Wegeverbindung Postanger-Kastenseestraße: 
Vergabe der Planungsleistung

GVStraße Adling-Doblberg - Komplett- 
sanierung mit Verbreiterung / Beschluss zum Bau

Sachverhalt:
Es ist geplant, zwischen dem 
Neubau des Feuerwehrhauses 
und der Kastenseestraße nach 
Möglichkeit eine Wegeverbin-
dung für Fußgänger und ggf. 
Radfahrer zu schaffen, um 
abseits der Hauptstraßen zu den 
Einkaufsmöglichkeiten gelangen 
zu können. Als Schwierigkeiten 
ergeben sich hier die Fixpunkte 
„Am Postanger“, der Kasten-
seestraße und die Fensterbrü-
stungen des Neubaus (-2,65 m). 
Hierzu gingen 3 Angebote ein, 
wobei sich ein Büro zu wenig 
mit der Thematik beschäftigt 
hat und ein unrealistisches An-
gebot abgegeben hat. Die realis-
tischen Kostenschätzungen für 
die Wegeverbindung liegen bei 
2 Büros bei ca. 150 T€ Netto. 
Bei den Freianlagen liegen die 
Kosten bei 40 T€ und 170 T€, 
aufgrund der offensichtlich un-

terschiedlichen Annahmen. Aus 
Sicht der Verwaltung sind 170 
T€ realistischer. 
Das günstigere Angebot für die 
Planung der Wegeverbindung 
liegt bei 8.271,19 € Netto und 
das 2. Angebot um ca. 32% über 
dem günstigeren Angebot für die 
Planung.
Aus Sicht der Städtebauförde-
rung wäre diese Maßnahme mit 
bis zu 60% förderfähig. Der An-
trag kann allerdings erst mit der 
Planung incl. Kostenberechnung 
gestellt werden.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat be-
schließt, den Auftrag an das 
Büro Weisser, Bad Aibling, 
zu vergeben und beauftragt die 
Verwaltung mit den notwendi-
gen Schritten.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 18, Dagegen: 0
Protokolle: Marianne Heimbuchner�������������������������

��������������
Lena-Christ-Str. 2, 85625 Glonn
Telefon  (08093) 300327
Telefax  (08093) 300329
praxis@toschek.eu
www.physiotherapie-glonn.de
 

Sachverhalt:
Bezüglich des allg. Sachverhalts 
wird auf die vorhergehenden 
Sitzungen, insbesondere dem 
Beschluss vom 25.10.2022 
verwiesen. Seit kurzer Zeit ist es 
wieder möglich Fördermittel zu 
beantragen. Neben unzähligen 
anderen Unterlagen ist auch ein 
Beschluss des Gemeinderates 
notwendig. Gemäß der Kosten-
berechnung des Büros Gruber-
Buchecker liegen die Baukosten 
bei ca. 305 T€ Brutto zuzüglich 
Nebenkosten. Die Förderquote 
liegt formal bei 60%, wobei 
anscheinend nur die Nettokosten 

ohne Planungskosten gefördert 
werden. Somit ist mit einem 
realen Fördersatz von ca. 40% 
bis 45% zu rechnen. Sofern 
der Förderbescheid rechtzeitig 
eingeht, könnte der Bau 2025 
erfolgen.
Beschluss:
Der Marktgemeinderat stimmt 
der Ausschreibung und Bau der 
Straße zu, sofern ein Förderbe-
scheid vorliegt. Die Verwaltung 
wird mit allen nötigen Arbeiten 
beauftragt.
Abstimmungsergebnis:
Dafür: 12, Dagegen: 5
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GEMEINDERAT / 
AUS DEM RATHAUS

Tel  +49 8093 604553
Handy +49 172 8527113
Web www.wein-begegnung.de
Email ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn

Weinproben 
auf Anfrage

Notizen aus dem Gemeinderat:
Anfragen

1. GR Deprée:
Wir hatten im Juni und auch 
kürzlich Glück, dass wir in 
Glonn keine Hochwasserthe-
matik hatten. Wie ist der Sach-
stand beim Hochwasserschutz? 
Die Bürger sollten über dieses 
Thema regelmäßig informiert 
werden. Ich rege an, dass in 
jeder zweiten GR-Sitzung über 
den Sachstand im Hochwasser-
schutz informiert wird.

1. Bgm. Oswald:
Eine Information in jeder zwei-
ten Sitzung halte ich für nicht 
zweckmäßig, da sich innerhalb 
dieses Zeitraums kaum Än-
derungen ergeben. Das Büro 
Aquasoli sollte in der heutigen 
Sitzung die Auswirkungen der 
Neuberechnung des HQ100 und 
neu vermessenen Querschnitten 
des Kupferbaches vorstellen. 
Dies ging aus Bürointernen 
Gründen nicht und ist jetzt für 
die Oktober Sitzung geplant. 
Dann muss der Gemeinderat 
entscheiden, wie es weiter ge-
hen soll. 

Heute fand bei der Regierung 
von Oberbayern ein Gespräch 
in großer Runde statt. Das 
Ergebnis ist sehr erfreulich. Es 
wurde zugesagt, dass nun auch 
ein Planfeststellungsverfahren 
für eine Teillösung möglich 
ist. Beispielsweise kann bei 
der Planung mit zwei Dämmen 
zuerst ein Damm fertiggestellt 
und bezuschusst werden und 
anschließend das Planfeststel-
lungsverfahren für den 2. Damm 
begonnen werden. Dies stellt 
eine wesentliche Verbesserung/
Vereinfachung dar. Zudem 
gab es klare Aussagen, welche 
Standorte keine Chance auf 
Genehmigung haben und bei 
welchen Dammstandorten keine 
generellen Probleme bezüglich 
einer rechtssicheren Genehmi-
gung gesehen werden. Diese 
aktuellen Informationen soll das 
Büro Aquasoli nach Möglichkeit 
in deren Unterlagen einarbeiten.

2. GR Deprée:
Die Durchgangsstraße ist neu 
geteert, jetzt wird schneller 
gefahren. Im Rahmen des ISEK-
Verfahrens wurde bereits über 
eine Verkehrsberuhigung mit 
Tempo 30 gesprochen. Angeb-
lich hat sich die Gesetzeslage 
hier auch geändert. Wir sollten 
versuchen, eine Temporeduzie-
rung zu erreichen.

1. Bgm. Oswald:
Hier gibt es meines Wissens bis-
her lediglich einen Beschluss des 
Bundestags und Bundesrates, 
aber keine länderspezifischen 
Regelungen mit den Ausfüh-
rungsbestimmungen. Bei der 
letzten Änderung bezüglich 
Tempo 30 vor Kindergärten und 
Schule, dauerte es ca. eineinhalb 
Jahre bis die Ausführungsbe-
stimmungen vorlagen und die 
untere Verkehrsbehörde ent-
scheiden konnte.

3. GR Deprèe:
Es geht um die Störung im 
Verkehrsraum durch überhän-
gende Äste und Sträucher. 
Die Bürger schneiden auch 
nach Aufforderung durch die 
Gemeinde die Sträucher nicht 
zurück. Hier kann man nicht 
warten, bis etwas passiert, wenn 
Fußgänger z.B. auf die Straße 
ausweichen müssen. Auch die 
Kfz werden durch die Äste 
verkratzt. Die Gemeinde sollte 
die Sträucher zurückschneiden 
lassen und den Grundstücksei-
gentümer in Rechnung stellen. 
Die Gemeinde ist hier in der 
Haftung. Die Situation ist sehr 
unbefriedigend. 

1. Bgm. Oswald:
Nicht die Gemeinde haftet hier, 
sondern der Grundstückseigen-
tümer. Ersatzvornahmen sind 
immer schwierig. Wir machen 
das, was rechtlich mit vertret-
barem Aufwand geht. Würde 
der Gesetzgeber Regelungen 
schaffen, die eine einfache Ab-

wicklung von Ersatzvornahmen 
ermöglichen, so würde dies auch 
öfter erfolgen. Es würde sicher 
auch viel bringen, wenn jeder 
Verkehrsteilnehmer, welcher 
durch fehlendes Lichtraumprofil 
gestört ist, beim Eigentümer 
klingelt und nachfrägt, warum 
er seinen Pflichten nicht nach-
kommt. Im Oktober Markt-
schreiber wird auf die Thematik 
erneut hingewiesen.

4. GR Bertolan:
Ich wurde um die Anregung 
gebeten, den Wertstoffhof nicht 
nur an Samstagen vormittags zu 
öffnen, sondern auch an einem 
weiteren Vormittag unter der 
Woche; ggf. statt der Öffnung 
an einem Nachmittag, abhängig 
von den personellen Möglich-
keiten. Ich kann den Bedarf 
nicht beurteilen, aber vielleicht 
könnte man das in der nächsten 
„Hauptsaison“ mal ausprobieren 
- etwa über ein paar Monate.

Bgm. Oswald
Wurde hier ein konkreter Tag 
genannt? Wir können das ger-
ne prüfen, dazu bräuchten wir 

einen Vorschlag mit einem kon-
kreten Vormittag und welcher 
Nachmittag entfallen könnte.

5. GR Bertolan:
Die geschotterte Zufahrt zum 
Anwesen Wolfgang-Koller-
Str. 1 mündet gegenüber der 
Behamstr./ Zufahrt zum Edeka-
Markt in die Wolfgang-Koller-
Straße. Im Bereich der Zufahrt 
liegt auf dem dortigen, stark 
frequentierten Gehweg ständig 
massiv Schotter, verteilt über 
die gesamte Gehwegbreite, 
teils bis in die Fahrbahn hinein 
– abhängig von der Stärke der 
Regenfälle, die den Schotter von 
der abschüssigen Zufahrt herun-
ter schwemmen. Die Steine be-
reiten Allen Probleme, die die-
sen Bereich mit Kinderwägen, 
Rollatoren, Rollstühlen passie-
ren, besonders natürlich älteren 
Menschen. Ich bitte darum, die 
Anwohner/Grundstückseigentü-
mer zur dauerhaften Beseitigung 
dieses Problems aufzufordern.

Bgm. Oswald:
Wir werden den Eigentümer 
dieses Feldweges ansprechen.
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CI - Gebäudereinigung

Urbanweg 3, 85625 Schlacht / Glonn
info@ci-gebäudereinigung.de
www.ci-gebäudereinigung.de
08093 902312

Christian Irl

Freizuhaltendes Lichtraumprofil

Bäume, Äste und Sträucher 
zurückschneiden:  Vor allem 
im Herbst kommt es häufig vor, 
dass Bäume, Hecken und Sträu-
cher aus Privatgrundstücken in 
den öffentlichen Verkehrsraum 
hineinwachsen und dadurch Be-
hinderungen und Gefährdungen 
erzeugen. Um Ihnen Unan-
nehmlichkeiten und mögliche 
Haftungsfälle zu vermeiden, 
wollen wir Ihnen die wichtigsten 
Regeln nennen und bitten Sie um 
deren Beachtung. 
Verkehrszeichen, Schilder, 
Lampen freilegen: Besonders 
kritisch ist es, wenn Verkehrs-
zeichen, Straßenlampen oder 
Straßenbenennungsschilder von 
überhängendem Bewuchs ver-
deckt werden oder die Sicht 
an Eckgrundstücken stark ein-

geschränkt wird, sodass eine 
gefahrlose Abwicklung des 
Verkehrs nicht mehr möglich 
ist. Auch die Einengung der 
Gehsteige durch überwachsende 
Gehölze ist für die Fußgänger 
nicht nur eine Belästigung, son-
dern oft auch eine Gefährdung.  
Mindesthöhe einhalten:
Der Luftraum über Fahrbahnen 
und Parkstreifen muss in einer 
lichten Höhe von mind. 4,50 
Metern und über Rad- und Geh-
wegen in einer Höhe von minde-
stens 2,50 Metern von Bewuchs 
freigehalten werden. Dies muss 
auch im Winter bei Schneelast 
eingehalten werden und Fuß-
gänger sind ggf. mit einem 
Regenschirm unterwegs. Sie 
finden diese Vorgaben als Licht-
raumprofil grafisch dargestellt.  

Der Markt Glonn bittet alle 
Grundstückseigentümer, die 
erforderlichen Arbeiten so soft 
wie notwendig durchzuführen. 
Werden diese Maßnahmen nicht 
durchgeführt, so müssen diese 
notfalls von der Gemeinde auf 

Kosten der Eigentümer beauf-
tragt werden. Bitte denken sie 
dabei auch daran, dass sich die 
Äste bei Belastung (Schnee, Re-
gen, Laub) nach unten biegen. 
Als Beispiel soll dieses Bild nach 
einem Schneefall dienen:

Auf dürre Bäume und Äste 
achten: Dürre Bäume und Äste 
bedeuten eine erhebliche Ge-
fahr, sobald öffentlicher oder 
privater Verkehr im Bereich 
dieser Bäume stattfindet. Be-
sonders unangenehm und teuer 
kann es für einen Grundstücks-
besitzer werden, wenn derartige 
Gefahrenstellen in der Nähe 
von öffentlichen Straßen und 
Wegen nicht rechtzeitig beseitigt 
werden.  

Regelmäßige Überprüfung:
Überprüfen Sie deshalb bit-
te regelmäßig alle auf Ihrem 
Grundstück stehenden Bäume 
auf dürre Äste und entfernen 
Sie diese ebenso wie morsche 
Bäume, die in  den Straßenraum 
stürzen könnten, da Sie andern-
falls, insbesondere bei Unfällen, 
mit  erheblichen strafrechtlichen 
Forderungen infolge Mitver-
schulden rechnen müssen. os

Lichtraumprofil: Das Lichtraumprofil zeigt, wie viel Raum zur Straße hin 
frei bleiben muss.

Elektrogeräte - Installation - Kundendienst

Mühltal 1, 85625 Glonn

     .. stets in guten Händen!

Tel. 0 80 93 / 94 94

Maier & Hejny
Elektro-GmbH

0162 4814151
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Datum Uhr-
zeit

Ort Thema

25.10. bis 
3.11.24

 
Kloster-
schule

Ausstellung Fotofreunde

27.10.2024 19.00 Pfarrkirche
Kirchenkonzert des Glonner 
Kirchenchores

10.11.2024
10. - 
17.00

Schützen-
heim

Marktschießen

2 2 .  u n d 
23.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

24.11.2024 19.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

2 9 .  u n d 
30.11.2024

20.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

01.12.2024 14.00
Marien-
heim

Theater des Trachtenvereins

Ende 2024
Rezeptbroschüre angereichert mit Bildern 
von den Veranstaltungen

1250 Jahre Glonn: Termine

Hallenbad Glonn

Öffnungszeiten: Di. 17.00 - 21.00 Uhr       
Mi. 16.00 - 17.00 Uhr (nur Senioren)
Mi. 17.00 - 21.00 Uhr
Sa. 16.00 - 19.00 Uhr      

Markt Glonn:
Stellenausschreibung
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Westerndorf 1 B / 85625 Glonn
0178-2117411

www.mallaFotoArt.de
                        www.marion-ullmann.de

            

arion Ullmann 
Fotogra� e & YogaFotografi e & Yoga

Energieagentur:
Wo steht Glonn beim Solarstromausbau?

Das Marktstammdatenregister 
ist das Register für den deut-
schen Strom- und Gasmarkt. 
Es wird MaStR abgekürzt. In 
dem zentralen Register der 
Bundesnetzagentur müssen alle 
Anlagen zur Erzeugung erneu-
erbarer (und auch konventio-
neller) Energie erfasst werden. 
Alle, die eine Erzeugungsan-
lage in Betrieb nehmen, sind 
verpflichtet, diese Anlage zu 
registrieren. Ein Teil der Daten 
unterliegt Vertraulichkeitsre-
geln, für die in einigen Fällen 
aber rechtlich vorgegebene 

Freigaben gelten. Damit können 
bei vielen Marktakteuren eigene 
Erhebungen entweder deutlich 
vereinfacht werden oder ganz 
entfallen. So wurde auch die 
Registrierung von Steckerso-
larmodulen, auch Balkon-PV 
genannt, vor kurzem deutlich 
vereinfacht. 
Die Daten des MaStR zeigen 
Entwicklungen auf dem Ener-
giemarkt auf. Es können Sta-
tistiken und Vergleiche erstellt 
werden, zum Beispiel kann ge-
schaut werden, wo meine Kom-
mune beim PV-Zubau steht.

Zubau PV-Bruttoleistung pro Jahr von 1998 bis Mitte 2024 in Glonn
Quelle: Marktstammdatenregister, Auswertung solare Strahlungsenergie, 
Glonn, Stand 18.8.2024

Seit der ersten registrierten 
PV-Anlage im Jahr 1998 auf 
einem Carport in Glonn hat sich 
Einiges getan. So lassen sich aus 
dem Zubaudiagramm politische 
Entscheidungen, die zu gravie-
renden Einbrüchen beim Zubau 
geführt haben, ebenso ablesen 
wie der politische „Rücken-
wind“ der letzten Jahre und die 
Auswirkungen des russischen 
Angriffskrieges auf die Ukraine 
sowie lokale Aktionen wie die 
Bündelausschreibung 2018.
Zugleich kann die Statistik auch 
ein Ansporn sein – denn die 
PV-Quote je Einwohner lässt 
in Glonn noch viel Luft nach 
oben: Bei einer installierten 
Bruttoleistung von 5,779,3 Kilo-
watt (Stand 18.8.2024) sind pro 
Glonner Einwohner:in gerade 
einmal 1,08 Kilowatt Photovol-

taik installiert. Der Durchschnitt 
in Bayern liegt bei 1,665 Kilo-
watt (Quelle: https://strom-re-
port.com/photovoltaik/). In dem 
Bestand eingeschlossen sind 
Dachanlagen vom Privathaus bis 
zu den großen Anlagen von ört-
lichen Unternehmen sowie eini-
ge wenige Balkonsolaranlagen. 
Freiflächen-PV-Anlagen oder 
Agri-PV sind auf Glonner Flur 
noch Zukunftsmusik. PV lohnt 
sich – nicht nur fürs Klima!
Erfahren Sie mehr über das 
solare Potenzial Ihres Dachs, 
einfach, fundiert und mit in-
teressanten Berechnungen zu 
Kosten und Amortisationszeiten, 
mithilfe des Solarkatasters:
https://www.solare-stadt.de/
kreis-ebersberg/
Aktionskreis Energiewende Glonn 
2020 e.V. Hans Gröbmayr
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ENERGIEAGENTUR  
EBERSBERG

10 Jahre Einsatz  
für den Klimaschutz

Landrat Robert Niedergesäß und Energieagentur-Geschäftsführer Dr. 
Willie Stiehler bei ihrer Eröffnungsansprache
Fotos (Cover und Artikel): Christiane Siegert, Landratsamt Ebersberg

Die Energieagentur Ebersberg-
München feierte ihr Grün-
dungsjubiläum
Passanten blieben interessiert 
vor einem Balkonkraftwerk 
stehen. Jugendliche strampelten 
auf dem Energiefahrrad, um 
eine Glühbringe zum Leuchten 
zu bringen. Kinder angelten 
Plastikmüll aus einem Plantsch-
becken und gestalteten Kollagen 
daraus. Das Stimmengewirr von 
Energieberatungs-Gesprächen 
erfüllte den Straßenabschnitt 
zwischen dem Ebersberger 
Marienplatz und dem Einkaufs-
zentrum in Ebersberg: Die Ener-
gieagentur Ebersberg-München 
hatte anlässlich ihres 10. Ge-
burtstag zum Tag der offenen 
Tür geladen. Und zahlreiche 
Gäste aus der Kommunalpolitik 
sowie die Bürgerinnen und Bür-
ger Ebersbergs und umliegender 
Gemeinden sind bei strahlendem 
Sonnenschein erschienen.
 Die Energieagentur wurde 
im September 2014 durch den 
Kreistag Ebersberg gegründet. 
Seit 2017 wird sie auch vom 
Landkreis München getragen. 
Die Energieagentur unterstützt 
Bürgerinnen und Bürger, Un-
ternehmen, Kommunen und 
Bildungseinrichtungen bei allen 
Fragen rund um Energiewende 
und Klimaschutz. Das vielfältige 
Angebot reicht von der Bera-
tung von Privathaushalten, zum 

Beispiel zu Energieeinsparung, 
Sanierung und Solaranlagen, 
über die Unterstützung von 
Kommunen, zum Beispiel bei 
Windenergieprojekten oder 
der kommunalen Wärmepla-
nung, bis hin zur Beratung und 
Vernetzung von Unternehmen 
ebenso wie von Schulen und 
Kindertagesstätten im Rahmen 
der Klimabildung.
Landrat Robert Niedergesäß 
und Dr. Willie Stiehler, Ge-
schäftsführer der Energieagen-
tur, begrüßten am vergangenen 
Freitag, den 20.09.2024, die 
zahlreichen Gäste in der Alt-
stadtpassage und blickten darauf 
zurück, was in den vergangenen 
zehn Jahren für die Energiewen-
de erreicht wurde.
 „Eine Erfolgsgeschichte“, 
betonte Robert Niedergesäß 
und berichtete gemeinsam mit 
Willie Stiehler von den zahl-
reichen Projekten, die die En-
ergieagentur in den 10 Jahren 
ihres Bestehens vorangebracht 
hat. So dürfen sich mittlerwei-
le 19 Schulen im Landkreis 
„Klimaschule“ nennen und 
behandeln Klimaschutz nicht 
nur im Unterricht, sondern 
setzen zusätzlich auch Maß-
nahmen um, um etwa Treibh-
ausgasemissionen und Müll zu 
reduzieren. In Zusammenarbeit 
mit der Verbraucherzentrale 
haben allein im Jahr 2023 über 

1.700 Privathaushalte eine indi-
viduelle Energieberatung durch 
die Energieagentur erhalten. 
Rund 1.800 Bürgerinnen und 
Bürger nahmen zudem an den 
seit der Corona-Zeit online 
stattfindenden Fachgesprächen 
zu Energiewende-Themen teil. 
Zentral sind auch die Angebote 
für die 50 Kommunen bei-
der Landkreise, zum Beispiel 
ganz aktuell das Klimaschutz-
Netzwerk Eberberg-München, 
dass im kommenden Jahr 2025 
unter Beteilung von mindestens 
17 Gemeinden starten wird, 
die Arbeit am Ausbau der Ge-
othermie, etwa im Rahmen des 
Forschungsprojekts GIGA-M, 
oder die Umsetzungsoffensive, 
die Verlauf des aktuellen Jahres 

eine wichtige Plattform zum 
Erfahrungsaustausch und Best-
Practice-Sharing geboten hat 
und bietet.
 Den großen Stellenwert der 
Energieagentur für die Zukunft 
der Landkreise Ebersberg und 
München stellte Robert Nie-
dergesäß heraus: „Wir können 
die Welt in unseren beiden 
Landkreisen nicht retten, aber 
wir können unseren Beitrag lei-
sten. Es gibt keine Alternative, 
wenn wir unseren Kindern und 
Enkelkindern eine lebenswerte 
Welt hinterlassen wollen.“
https://www.energieagentur-ebe-m.
de/ . Bettina Röttgers, Leitung Öf-
fentlichkeitsarbeit & Bildung
Altstadtpassage 4, 85560 Ebersberg

HAMMER & KAMPERMANN
Sonnenhausen 2 . 85625 Glonn

Fon: 08093.300668
info@hammer-kampermann.de

www.hammer-kampermann.de

BADETEICHE NATURGÄRTEN
Zuhaus in der Natur!

Die Energieagentur Ebersberg-München bietet regelmäßig 
kostenlose Veranstaltungen zu unterschiedlichsten Themen aus 
dem Bereich Energiewende an. Sie finden eine aktuelle Übersicht 
unter https://www.energieagentur-ebe-m.de/themen/termine.
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Die Linde des Furthmüllers
- Nachtrag - 

Was eine Postkarte verrät.

Bereits in der September-Ausga-
be haben wir von der Linde des 
Furthmüllers berichtet, leider 
fehlte in diesem Beitrag das Bild 
anbei, welches den folgenden 
Text nochmals verdeutlicht.  
Dass unsere Linde 1989 auch 
zum Politikum wurde, hat sich 
so ergeben, als ihr ein kräftiger, 
aber notwendiger Zuschnitt 
verpasst wurde. Liest man die 
Zeitung von damals, heißt es 
von einem „brutalen Baum-
schnitt“. Es stünde nicht fest, 
ob die vitale Linde überhaupt 
eine Überlebenschance habe. 
Die Antwort gab unsere Linde 
allerdings selbst: Heute steht sie 
gesund und noch immer orts-
prägend am Kupferbach. Die 
„Kur“ von 1989 hat ihr sichtlich 
gut getan. Wer weiß wie  sie 
heute ohne diesen „brutalen 

Die Furthmüllerlinde heute. Zum 
Nachweis ihrer Überlebenskraft, ist 
das, was 1989 vom  Zuschnitt übrig 
blieb (ohne kleinere Zweige), ins 
Bild grafisch übernommen worden.
Grafik von Hans Obermair.

Baumschnitt“  aussehen würde. 
Fazit: Die Natur kann selbst 
oft mehr, als wir ihr zutrauen.  
  Hans Obermair

Seniorentreffen:
Jeden Mittwoch ab 14.00 Uhr treffen sich im Pfarrsaal die Seni-
oren zum Ratschen, Brett- oder Kartenspielen. Wir laden Sie ganz 
herzlich ein! Schauen Sie doch einfach mal vorbei! Ein unterhalt-
samer Nachmittag ist gewiss. Keine Scheu! Wir freuen uns auf Sie!  
        Kath. Pfarrgemeinde

Für unsere Vorfahren  hatte die 
vor rund 150 Jahren „erfun-
dene“ Postkarte  eine ganz an-
dere Bedeutung als für uns Heu-
tigen.  Kaum mehr in Gebrauch, 
ist sie heute ein Kulturgut, das 
gesammelt und über Börsen 
angeboten wird. Sie war eben 
„die“ Kurzmitteilung,  auf der 
man auch mittels Bild mitteilte, 
wo man gerade ist und war und 
überdies auch einen sozialen Sta-
tus vermittelte, denn wer konnte 
sich schon eine Reise leisten.   
Ob als Foto oder gezeichnet, 
wird uns Geschichte vermittelt.  
Aber auch  die Rückseite, auf 
der häufig ein Datum steht, 
vermittelt uns Kurzgeschichten, 
die sonst auch nicht zu Papier 
gekommen wären. Postkarten 
waren für Fotografen, Zeichner 
und Verlage „das Geschäft“.  
Aber auch so manches Bauwerk, 
so mancher Ort oder so manche 
Gelegenheit, konnte dadurch den 
Weg in die Öffentlichkeit finden.  
Also Werbung kostenlos.
In einer Zeit als privat kaum fo-
tografiert wurde, war es für Orte 
wie Glonn ein Segen einen Orts-
fotografen zu haben. Die Post-
kartenfotos waren für ihn nicht 
nur Zubrot, sondern vielleicht 
auch Basis, dass er überleben 
konnte. Der dokumentarische 
Wert für die Glonner Geschichte 
ist an Hand der rund ein paar 
Dutzend Glonner Postkarten 
nicht hoch genug einzuschätzen.  
Im Folgenden ein Ausschnitt  
einer gezeichneten Postkarte 
von 1914: Das Anwesen des 
„Radl-Pauli“ im Vordergrund.  
Früher Maler-oder Zimmer-
meisteranwesen genannt,  ab 
1858 auch mit einer der fünf 
Glonner Branntweinschänken, 
wird es 1905 von Paul Huber aus 

Nebelberg gekauft. Der damals 
gerne praktizierte Radsport, ver-
anlasste Huber zunächst im so-
genannten „Moarhaus“ mit einer 
Fahrradwerkstatt zu beginnen. 
Scheinbar lief es gut, weil er sich 
im Zentrum einkaufen konnte. 
Schon 1907 aber brannte das 
Anwesen ab. Durch den Verkauf 
seines Obstgartens konnte der 
Neubau in vergrößerter Form 
erstellt werden. Der Hausname 
„Radl-Pauli“ blieb bis in unsere 
Zeit, obwohl Huber auch den 
Verkauf und die Reparatur von 
landwirtschaftlichen Maschinen 
betrieb- eventuell erst mit dem 
Neubau. Auf der Postkarte sehen 
wir sein Verkaufsangebot: Im 
Schaufenster ein Fahrrad, wohl 
immer noch sein Hauptartikel. 
Vor der Werkstatt Teil einer 
Transmission,  ein „Bruchmüh-
le“ (zum Schroten des Getrei-
des). Beides schon auf Antriebe 
wie den „Göppel“ oder einem 
Spritusmotor angewiesen. Die 
ausgestellte  Sähmaschine, mit 
Vorderwagen und pferdegezo-
gen, die die „Handsaat“ ablöste, 
und mit der man rund 30% 
des Saatgutes einsparen konn-
te, war wohl nur für größere 
Betriebe gedacht. Neben dem 
„Radl-Pauli“ östlich ist das neue 
Braunanwesen, vorher „Fendl“ 
in Haslach, mit Landwirtschaft,  
Baugeschäft und Landhandel, 
auf besagtem Obstgarten ent-
standen.  Das folgende Anwesen 
ist beim „Pitzer“, der 1859 in 
Glonn seine Glaserei eröffnete. 
Das untere Haus mit  „Türm-
chen“ könnte das „Kesslerhaus“ 
auf dem Grundstück des frühe-
ren „Nagelschmieds“ sein. 1710  
hat er seine Nagelschmiede von 
Balkham nach Glonn verlegt.  
  Hans Obermair
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HIER WERDEN SIE MIT
MARIA GALLAND VERWÖHNT!

KOSMETIKSTUDIO ELISABETH BAYERL
Bahnhofstr. 18 | 85625 Glonn | Tel. 08093-906877

„Die Biergartenkastanie –  
ein bayerischer Baum“

„Der „Mundl Winhart hat unsa Kastanie vor guad 100 Jahr mit´m 
Ochsenkarren bracht, weil´s woi am Bahnhof im Weg g´standen 
is. Der Bam is jetzt seid 4 Generationen der Mittelpunkt ned nur 
im Biergarten. Drum war´s uns a bsonders wichtig, dass er beim 
Umbau nicht kaputt geht. Deshalb hamma a den Wintergarten um 
den Bam rum baud. Da Päda* war x Moi da und hat g´schaud, 
dass a ois passd. Drum stehd a immer no´ so prächtig da und 
strahlt a unglaubliche Rua aus. Einfach schee!“ * Peter Gröbmayer
Herzlichen Dank an Christine Gruber!    Wirtshaus an der Wiesmühle

“A boa oide Kastanienbäum
A Disch und a Bank no dazua

Und a Mass stehd schee staad vor mia
Was brauchd scho da Mensch  

auf da Welt
Es is doch gar ned so vui

A Dräpfal Bier,  
sei boarisch Rua  

und scho is a am Zui

A boa oide Kastanienbäum
Und do deng i dann üba ois nach,
was war, was is und was sei werd,

und über oiss des was ma wurscht is, 
und des is des allermeiste!“

Aus dem Lied:“ 
A boa oide Kastanienbäum“ 

von Volksschauspieler 
Ludwig Schmid-Wildy (1886-1982)

Die deutsche Namensgebung 
„Rosskastanie“ erhielt der Baum, 
weil Kastanien als Pferdefutter 
und Mittel gegen Pferdehusten 
Verwendung fanden. Auch für 
den Menschen hat sie sich als 
Heilmittel vielfach bewährt. 
Inhaltsstoffe aus Borke, Samen, 
Blüten und Blättern hemmen 
u.a. die Blutgerinnung, wirken 
entzündungshemmend, bei Ma-
gengeschwüren, Krampfadern 
oder Hämorriden. Als Fußbad 
gegen geschwollene Beine be-
wirken sie wahre Wunder. 
Wussten Sie auch, dass sich die 
Farbe der Blüten ändert, wenn 
sie bestäubt wurden? Tatsäch-
lich wird der gelbe Fleck auf 
den weißen Blüten nach der 
Bestäubung rot. Mit  10 bis 15 
Jahren wird der Baum „mann-
bar“, heißt, er produziert fortan 
Früchte und kann bis zu 300 
Jahre alt werden.
Ursprünglich in Südosteuropa 
heimisch, wurde die Ross-
kastanie gegen Ende des 16. 
Jahrhunderts von den Osmanen 
nach Mitteleuropa eingeführt 

und als Wildfutterlieferant in 
Wäldern ebenso geschätzt, wie 
als Schattenspender in Bier-
gärten. Letztere gehören zwei-
felsohne zu den prägendsten 
und charmantesten Merkmalen 
bayerischer Kultur. Und, die 
Kastanie hat den Biergarten 
erst möglich gemacht! Dazu 
muss man wissen, dass im 16. 
Jahrhundert jeden Sommer in 
der dicht bebauten, holzigen 
Münchner Innenstadt verheeren-
de Brände durch das Anfeuern 
der Braukessel ausbrachen. 
Daher verbot Herzog Albrecht 
V. von Bayern das Bierbrauen 
zwischen dem 23. April, dem 
Tag des heiligen Michael und 
dem 29. September, dem Tag 
des heiligen Georg. Ein Sommer 
ohne Bier? Nicht mit den Ba-
yern. Also wurde einen Monat 
vor der Sommerbraupause ein 
untergäriges und deshalb etwas 
länger haltbares "Märzenbier" 
auf Vorrat gebraut und neben 
den Brauereien in unterirdischen 
"Märzenkellern" auf Stangeneis 
gekühlt. Kies und Kastanien 

beschatteten die Kellerdecken 
zusätzlich. Weil die Gemeine 
Rosskastanie schnell wächst 
(als junge Pflanze 45 bis 50 cm 
pro Jahr), durch ihre großen, 
Blätter viel Schatten spendet und 
außergewöhnlich flach wurzelt, 
blieben die Gewölbekeller vom 
Wurzelwerk unbeschadet und 
wurden optimal vor Sonnenein-
strahlung geschützt. Ein solch 
kühles Plätzchen weiß aber 
auch der Mensch zu schätzen, 
weshalb man sich schon bald 
unter gut 30 Meter hohen, 

grünen Riesen tummelte. Und 
weil der Bayer bekanntlich ein 
geschäftstüchtiger Zeitgenosse 
ist, haben die Brauer einfach 
Stühle und Tische unter die 
Kastanien gestellt und das in den 
Kellern frisch gezapfte Bier ein 
Stockwerk höher verkauft. So 
entstand die Tradition der Bier-
gärten, die für viele auch heute 
noch ein Ort der Tiefenentspan-
nung, des Stressabbaus und der 
Glückseligkeit ist.   
        Sabine Brückmann

VORANKÜNDIGUNG
Liebe Eltern der in 2023 geborenen Babys :-) Am Samstag, 
23.11.2024 findet um 15:00 Uhr die Kindersegnung in der Pfarr-
kirche statt. Eine persönliche Einladung an die jeweiligen Familien 
erfolgt noch. Wir möchten aber ALLE ganz herzlich dazu einladen, 
bei unserer Kindersegnung mit dabei zu sein. Wir freuen uns auf 
Euch!       Michaela Gröbmayr
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Liebe Glonner Bürgerinnen und 
Bürger, im Folgenden ein Über-
blick über geplante Konzerte 
und Gottesdienste in unserer 
Pfarrkirche und im Pfarrsaal bis 
Weihnachten 2024:
Zum diesjährigen Kirchweih-
festgottesdienst am Sonn-
tag, 20. Oktober um 10 Uhr 
singt der Glonner Kirchen-
chor die Messe in G-Dur von  
Christopher Tambling.
Eine Woche später bereits findet 
unser traditionelles Kirchenkon-
zert am Sonntag, den 27. Okto-
ber 2024 um 19 Uhr statt. Auf 
dem Programm steht die „Ni-
kolaimesse“ von Joseph Haydn, 
das „Magnificat“ von Antonio 
Vivaldi und zwei Werke des 
Oberpfälzer Komponisten Franz 
Gleißner. Karten gibt es seit 
1. Oktober im Vorverkauf bei 
Obermaier Moden oder an der 
Abendkasse.
Viel zu oft ist man bei einem 
Trauerfall in der Familie über-
fordert, wenn es darum geht, 
Musik für die Trauerfeier aus-
zuwählen. Sie sind herzlich 
eingeladen, am Sonntag, den 3. 
November 2024 um 17 Uhr, in 
unsere Pfarrkirche zu kommen. 
Thomas Pfeiffer spielt für Sie 
„Musik zum Abschied“; Stücke, 
die gerne gewählt werden oder 
aber auch neue Anregungen 
geben können. Kurz nach dem 
Allerheiligen- und Allerseelen-
fest auch eine gute Gelegenheit 
zur Ruhe zu kommen und an 
verstorbene Freunde oder Be-
kannte zu denken. 
Am Samstag, den 16. November 
um 20 Uhr gibt es im Pfarrsaal 
einen Abend mit französischen 
Liedern und Klaviermusik mit 
Werken von Debussy, Fau-
ré, Satie, Ravel u.a. Es singt 
Mathieu Lanniel (Bariton) und 
am Klavier begleitet Thomas 
Pfeiffer. Ein Benefizkonzert zur 
Finanzierung des neuen Flügels.

Kirchenmusik und anderes …

Der 3. Adventsonntag ist tra-
ditionell reserviert für unser 
Adventsingen. In diesem Jahr 
unter dem Titel: „Bayerisch-
Barockes Adventsingen“. Der 
Glonner Kirchenchor singt, 
unterstützt von einem Streiche-
rensemble alpenländische Chor-
sätze, gemischt mit barocker 
Instrumentalmusik. Termin: 15. 
Dezember 2024, 19 Uhr.
Zum festlichen Weihnachtsgot-
tesdienst am 25. Dezember 2024 
um 10 Uhr erklingt eine Neu-
einstudierung: Joseph Haydn’s 
„Jugendmesse“ in F-Dur für 
zwei Solosoprane, Chor und 
Streichorchester. Nach vielen 
Jahren wird auch wieder das 
berühmte „Transeamus“ von 
Joseph Schnabel zu hören sein.
Der Glonner Kirchenchor und 
seine Solisten und Instrumenta-
listen freuen sich über den Be-
such unserer Veranstaltungen. 
Ihr Eintritt bzw. Spende trägt 
dazu bei, dass auch weiterhin 
gute Musik in den Räumen un-
serer Pfarrei zu hören sein wird.
Ihr  
Thomas Pfeiffer - Kirchenmusiker

Mathieu Lanniel (Bariton) singt 
beim Benefizkonzert am 16. Novem-
ber 2024 im Pfarrsaal, begleitet von 
Thomas Pfeiffer am Klavier.

Pflegeberatung im Pfarrheim donnerstags  
8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
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Feierlicher Gottesdienst mit Weihbischof 
Wolfgang Bischof zur Dekantsbildung

Am Freitag, den 27.09.2024, wurde das Ebersberger Dekanat feierlich 
mit Weihbischof Wolfgang Bischof neu errichtet. Die 40 Dekanate in der 
Erzdiözese München und Freising wurden auf 18 zusammengefasst. Das 
neue Dekanatsteam unter der Leitung von Dekan Riedl (3. v.l.) wurde vor-
gestellt, bestehend aus Dekanatsratsvorsitzendem Johannes Schwarzer (r.), 
Johann Diemke (Diakon - Stellvertretender Pastoraler Berufe), Gertrud 
Jochum (Krankenhausseelsorge), Margret Atzinger (Seniorenseelsorge) 
und Anja Sedlmeier (Dekanatsreferentin). Zugegen war auch die Reliquie 
des Heiligen Korbinian aus Freising. Mit der Dekanatsreform, die zum 1. 
Januar 2024 in Kraft trat, möchte die Erzdiözese München und Freising 
die Dekanate als mittlere Ebene im Bereich der Pastoral stärken, um eine 
überörtliche Vernetzung und Kooperation zu fördern und so eine bestmög-
liche Seelsorge in den Pfarreien sowie in weiteren Orten und Räumen 
kirchlichen Handelns sicherzustellen. In neu konzipierten Dekanatsteams, 
die unter der Leitung des Dekans stehen, sollen Hauptamtliche verschie-
dener Berufsgruppen und Ehrenamtliche gemeinschaftlich Verantwortung 
übernehmen. Folgende Ehrengäste nahmen an den Feierlichkeiten teil: 
MdB Andreas Lenz, MdL Doris Rauscher, Landrat Robert Niedergesäß 
sowie viele Bürgermeister aus dem Landkreis, darunter unser Glonner 
Bürgermeister Josef Oswald, zahlreiche Kreistagsmitglieder und Pfarr-
gemeinderäte. Wir dürfen gespannt sein, was sich in unserem Dekanat 
zukünftig Neues ergibt. Wir halten Sie auf dem Laufenden.         kw 



16

10 
24

GMS
Glonner Marktschreiber

GEMEINDELEBEN

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Stehpulte an der Grund- und 
Mittelschule Glonn: Ein neuer 
Trend für mehr Bewegung im 
Unterricht. An den Schulen wird 
das klassische Sitzen im Unter-
richt zunehmend hinterfragt. 
Immer mehr Lehrkräfte ent-
scheiden sich dafür, Stehpulte in 
ihren Klassenräume zu integrie-
ren. Dieser Trend fördere nicht 
nur die Bewegung, sondern kön-
ne auch die Konzentration und 
das Lernen der Schüler*innen 
verbessern. Studien zeigen, 
dass längeres Sitzen gesund-

Grund- und Mittelschule Glonn:
Sitzenbleiben war gestern!

heitliche Folgen haben kann, 
insbesondere bei Kindern und 
Jugendlichen. Stehpulte bieten 
eine flexible Alternative, die 
es Lernenden ermöglicht, ihre 
Position während des Lernens 
zu wechseln. Silvester Neid-
hardt, Entwickler der Stehpulte, 
berichtet, dass an denjenigen 
Schulen, die mit derartigen 
Tischaufsätzen ausgestattet sind, 
die Kinder aktiver und aufmerk-
samer seien. Darüber hinaus 
fiele es ihnen leichter, ihre 
Energie besser zu kanalisieren. 
Die Glonner Schule setzt ver-
stärkt auf derartige innovative 
Lernangebote – ein Zeichen, 
dass Bewegung und Kreativität 
einen festen Platz im Unterricht 
einnehmen. Ein großes Dank 
gilt dem Förderverein, welche 
die Stehpulte finanzierte.  
          Michaela Moser

„Sitzen Bleiben war gestern": Übungen für zu 
Hause mit Silvester –  

Heute: Fingerübung und Handdehnung

Stelle dich für diese Übung an 
einen Tisch, welcher sich auf 
der Höhe deiner Hüfte befindet. 
Setze dann deine gespreizte 
Hand so auf den Tisch, dass 
die Fingerspitzen zu den Knien 
und der Daumen nach außen 
zeigt. Gehe mit deiner Schulter 
so weit nach hinten, bis du eine 
Dehnung spürst. Greife jetzt 

mit der freien Hand unter den 
kleinen Finger, hebe ihn an und 
halte das für ein paar Sekunden. 
Lege ihn dann wieder ab und 
wiederhole diese Bewegung mit 
den anderen Fingern. Wenn der 
Zug an einem Finger besonders 
stark ist, dann diesen einfach ein 
bisschen länger halten. 

Mit dieser Übung kannst du 
ganz unkompliziert die Han-
dinnenfläche, das Handgelenk, 
die Finger und den Unterarm 
mobilisieren.

Das Buch " Steh jetzt auf!: 
Neustart zu deiner natürlichen 
Funktionalität" mit vielen Bewe-
gungsübungen, Tipps und Erklä-
rungen erhalten Sie bei Amazon. 
Weitere Infos bei Instagram:  
https://www.instagram.com/
silvester.neidhardt/?hl=de und
F a c e b o o k :  h t t p s : / / w w w.
f a c e b o o k . c o m / s i l v e s t e r .
neidhardt/?locale=de_DE
und bei der WSV Sportwelt.
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BV Schlacht spendet 1.000 Euro für  
Glonner Jugendarbeit

Ein bedeutendes Zeichen für 
soziales Engagement und die 
Jugend in Glonn setzt der 
Burschenverein Greawinkler 
Schlacht mit einer großzügigen 
Spende von 1.000 Euro. Das 
Geld stammt aus den Einnah-
men des Festes anlässlich ihres 
150-jährigen Gründungsjubilä-
ums. Diese Spende wird nun 
einen wichtigen Beitrag zur För-

derung der offenen Jugendarbeit 
in Glonn leisten, insbesondere 
zur Umsetzung eines Offenen 
Jugendtreffs, der Jugendlichen 
im Ort neue Möglichkeiten der 
Begegnung und Freizeitgestal-
tung bieten soll.
 Die Jugendpflegerin Eva 
Jungnickl hat bereits Mitte 
August ein vielversprechendes 
Konzept für offene Jugendar-

beit in Glonn vorgestellt. In 
diesem Konzept finden sich 
zahlreiche kreative Ideen, die 
die offene Jugendarbeit in Glonn 
voranbringen sollen. Die fi-
nanzielle Unterstützung des 
Burschenvereins kommt hier 
genau zum richtigen Zeitpunkt. 
Durch die Spende können nun 
zum Beispiel konkrete Schritte 
zur Umsetzung eines offenen 
Jugendtreffs eingeleitet werden. 
In der Jugendbefragung im 
September 2023 ist vor allem 
die Nachfrage der 10-14-Jäh-
rigen nach einem solchen Treff 
mit 80 Prozent sehr hoch. Der 
Jugendtreff soll ein Raum der 
Gemeinschaft werden, in dem 
Jugendliche in einer entspan-
nten Atmosphäre zusammen-
kommen, sich austauschen und 
verschiedene Aktivitäten mit-
einander erleben können. Ob 
kreative Workshops, sportliche 
Angebote oder einfach nur ge-
mütliches Beisammensein – der 
Offene Jugendtreff soll eine zen-
trale Anlaufstelle für die jungen 

Menschen in Glonn sein.
Aktuell gibt es solch einen offe-
nen Jugendtreff in Glonn noch 
nicht und die Bemühungen einen 
Raum zur Anmietung zu finden, 
sind bisher leider ohne Erfolg 
geblieben. Mit der großzügigen 
Spende steigen die Möglich-
keiten zur Realisation eines 
eigenen Raumes, beispielsweise 
in Form eines Bauwagens oder 
Ähnlichem.
Dementsprechend groß ist die 
Freude über die Unterstützung 
und die Jugend mit Jugendpfle-
ge zeigen sich dankbar für das 
Engagement des Burschenver-
eins. „Ein herzliches Danke im 
Namen der Glonner Jugend und 
Jugendpflege geht raus an den 
Burschenverein Greawinkler 
Schlacht!“, heißt es in einer Mit-
teilung auf dem Instagram-Kanal 
jugendpflege_glonn. Die Spende 
werde einen bedeutenden Bei-
trag dazu leisten, dass geplante 
Projekte und Ideen realisiert 
werden können. Eva Jungnickl
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• Elektroinstallation /
 Datennetz
• Elektrogeräte
• Sat-Antennenanlagen

• Photovoltaik &
 Speichertechnik
• E-Check
• KNX

Ihr kompetenter Partner in Sachen:

www.elektro-kiermaier.de

Elektro Kiermaier
Schlacht 17
85625 Glonn

Tel.: 0 80 93 / 48 67
Fax: 0 80 93 / 24 61
info@elektro-kiermaier.de

Postagentur & mehr - Glonn
IInnhhaabbeerr  NN..  FFeeiigg

www.postagentur-glonn.de
Schulbedarf, Schreibwaren, Büroartikel, Geschenkartikel, Jugendfeuerwerk,

Druckerpatronen/Toner aller Marken auch auf Bestellung, Zeitschriften, Bücher auf Bestellung,
 Kopieren bis A3, Lotto/Lose von Lotto Bayern, Post/DHL und DHL Express (auch International!)

Unsere regulären Öffnungszeiten seit 30.09.2024

Montag 09:00 bis 13:00 Uhr |  14:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 13:00 Uhr | Nachmittags geschlossen
Mittwoch 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag Vormittags geschlossen | 14:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 13:00 Uhr | 14:00 bis 18:00 Uhr
Samstag 09:00 bis 13:00 Uhr

Bestellungen? Fragen? Gerne per WhatsApp: 0176 – 417 127 97
Bis 3. Dezember können wir noch Postbank Ein- und Auszahlungen anbieten!

Niedermairstr. 4 in 85625 Glonn | Tel. 08093 - 575 0000 | info@postagentur-glonn.de

Jetzt wieder viele Weihnachtsartikel im Angebot.
Und natürlich weiterhin viele verschiedene Kalender für 2025!

NEU im Hotel Schwaiger:
AusZeit mit Yin Yoga

In einer Zeit, die zunehmend 
herausfordernder wird, bietet 
Dir Yin Yoga bewusste Zeit nur 
für Dich und Deinen Atem, zum 
Entspannen und Dehnen von 
Sehnen, Muskeln und Deinem 
Fasziengewebe. Yin Yoga ist 
ein sehr ruhiger Yogastil und 
somit auch für Einsteiger und 
alle Altersgruppen geeignet. 
Die Übungen werden entweder 
sitzend oder liegend, gelenk-
schonend und individuell je nach 
Beweglichkeit ausgeführt. Der 
Fokus liegt auf der Atmung und 
dem Loslassen der unbewuss-
ten muskulären und faszialen 
Anspannung. Durch die Ent-
schleunigung des Geistes kommt 
das Nervensystem zur Ruhe, der 
Blutdruck wird reguliert und 
Dein Körper wieder geschmei-
diger und schmerzfreier.                                 
Montags: 17.30 und 19 Uhr, 
jeweils 75 Minuten. Treffpunkt 

bitte 10 Minuten vor Beginn der 
Stunde an der Rezeption.
Anmeldungen und Fragen:
Erika Brendl – 0151 / 75025670
Erika ist Trainerin für Pilates, 
Mediation, Faszientraining und 
YinYoga.
Zum Vormerken:
YinYoga Wochenende im Hotel 
Schwaiger: 26. und 27.10.2024 
sowie 23. und 24.11.2024.
www./hotel-schwaiger.de
       Franziska Schwaiger

Glonner Adventsweg 2024 – 
Kleine Auszeit im Vorweihnachtstrubel

Die Adventszeit ist immer wie-
der eine ganz besondere Zeit im 
Jahr. Es ist die Zeit der Vorfreu-
de und des Wartens auf Weih-
nachten. Im vorweihnachtlichen 
Trubel ist von der adventlichen 
Ruhe und der „staden“ Zeit oft 
nur wenig zu spüren. Dennoch 
sollte man sich in dieser Zeit und 
dem vollen Terminkalender zum 
Trotz, immer mal ganz bewusst 
eine kleine Auszeit nehmen.
Genau das war der Grund, wes-
halb die Glonner Kolpingfamilie 
vor vielen Jahren den Advents-
weg ins Leben gerufen hat. Ziel 
ist es, den Tag mit dem Besuch 
des „Adventsfensters“ ausklin-
gen zu lassen, den einen oder 
anderen Nachbarn zu treffen, 
ein nettes Gespräch zu führen, 
einfach ein wenig zur Ruhe zu 
kommen. 
Damit der Adventsweg stattfin-
den kann, werden auch heuer 
wieder Privat- und Geschäfts-
leute in Glonn und Umgebung 
gesucht, die in der Zeit vom 

01.12. bis 24.12.24 ein Fen-
ster ihrer Wohnung oder ihres 
Hauses schmücken wollen und 
somit Kinder und Erwachse-
ne einladen, das geschmückte 
und beleuchtete Fenster am 
jeweiligen Abend, ab 17:30 
Uhr, anzuschauen. Was die 
Fensterschmücker/-innen an-
bieten, ist ihnen natürlich selbst 
überlassen. Es sollte jedoch 
nicht zu viel sein, damit der 
eigentliche Sinn des Advents-
fensters nicht verloren geht. Die 
Vorstandschaft der Glonner Kol-
pingfamilie bedankt sich schon 
jetzt bei allen, die beim diesjäh-
rigen Adventsweg (wieder) ein 
Fenster schmücken. Organisa-
tion, Infos und  Anmeldung bis 
18.11.2024: Fam. Neumaier, 
Tel. 0 80 93 / 30 03 83.
Die Adressen der Adventsfenster 
werden über Flyer bzw. durch 
Aushänge in verschiedenen Ge-
schäften sowie im Internet unter 
www.kolping-glonn.de bekannt 
gegeben. Dagmar Niederhammer
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Liebe Tierfreundinnen, liebe 
Tierfreunde!
Seit über einem Jahr sind wir 
Ihre Tierarztpraxis in Glonn und 
freuen uns sehr über die gute 
Zusammenarbeit mit Ihnen. Nun 
gibt es in unserer Praxis einige 
Neuerungen, und ich freue mich 
darauf, sie Ihnen vorzustellen.
Neue tierärztliche Unterstüt-
zung: Zukünftig wird mich 
meine Kollegin Frau Dr. Mar-
tina Heilmann-Schwarz zu aus-
gewählten Zeiten in der Sprech-
stunde und bei Operationen 
unterstützen. Viele von Ihnen 
kennen sie seit vielen Jahren aus 
ihrer Praxis in Grafing, die sie 
im Sommer an ihre Nachfolge-
rinnen, Frau Schwab und Frau 
Schoppel, übergeben hat. Frau 
Dr. Heilmann-Schwarz möchte 
weiterhin in kleinerem Umfang 
tierärztlich tätig sein und hat 
noch viel Freude am Beruf. Ich 
freue mich sehr auf die Zusam-
menarbeit mit dieser erfahrenen 
und liebenswerten Kollegin!

Neues aus der Tierarztpraxis
Birgit Mosenheuer

Neu: Samstags-Sprechstunde ab 
dem 21.09.2024: Martina wird 
ab sofort am Mittwochnachmit-
tag (14:15 – 17:15 Uhr) und am 
Samstagvormittag (9 – 11 Uhr) 
Sprechstunden bei mir anbie-
ten. Damit haben Sie auch am 
Wochenende die Möglichkeit, 
Ihr Tier vor Ort behandeln zu 
lassen. Eine schöne Gelegenheit 
für berufstätige Tierbesitzer!
Online-Terminbuchung mög-
lich: Ab sofort können Sie Ihre 
Termine bei mir auch online 
buchen. Unter www.mosen-
heuer.de finden Sie den Reiter 
„Kontakt“, darunter „Termin 
anfragen“. Sie haben hier die 
Möglichkeit, den Termin und 
die Tierärztin Ihrer Wahl zu 
buchen. Und wenn Sie ein-
mal angelegt sind, können Sie 
zukünftig als Bestandskunde 
schnell und unkompliziert ins 
System gelangen. Ansonsten 
erreichen Sie mich per E-Mail 
oder telefonisch zu den Sprech-
zeiten.     Ihre Birgit Mosenheuer

Ergotherapie Praxis
Glonn 

Pädiatrie    Neurologie    
Orthopädie   Geriatrie     Psychiatrie

Lena-Christ-Str. 2B, 85625 Glonn
Tel 08093 - 90 22 55

www.ergotherapie-glonn.de
info@ergotherapie-glonn.de

Jolita 
Tamoliunaite-Salmen

Sandra 
Nonhoff

KiJuFa e.V. Glonn: Offener Spieletreff
Jeden ersten Samstag im Monat 14 - 18 Uhr
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Wir als sportbegeisterter Verein 
legen Wert auf Bewegung in 
allen Bereichen. Dazu gehört 
auch ein Umdenken gerade was 
unsere Möglichkeiten betrifft, 
sich für unsere Umwelt einzu-
setzen. Wir alle wissen, dass 
wir aktiv werden müssen, um 
die Welt für zukünftige Gene-
rationen zu schützen – und wir 
möchten als Verein als gutes 
Beispiel vorangehen.
Unser Vereinsgelände bietet sich 
an, einen Beitrag dazu zu lei-
sten. Denn es ist nicht nur wert-
voller Raum für Training und 
gemeinsame Erlebnisse, sondern 
hier möchten wir eine weitere 
Ausgleichsfläche schaffen, die 
mit Bäumen und Sträuchern 
bepflanzt wird. Dadurch soll die 
Artenvielfalt gefördert und zu-
sätzlich CO2 gebunden werden.  
Damit dieses Umweltprojekt 
Realität werden kann, sind wir 
auf Deine Unterstützung ange-
wiesen. Die Bepflanzung wird 
rund 3.000 € kosten, und jede 
Spende hilft uns, dieses Ziel zu 
erreichen!
Unsere Kinder und Jugend-
lichen aus den verschiedenen 
Abteilungen werden aktiv mit-
wirken und gemeinsam bei der 

WSV macht sich stark für unsere Umwelt – 
Und Du kannst mithelfen!

Pflanzung helfen. So möchten 
sie ihr Interesse bekunden, 
Verantwortung für die Natur 
zu übernehmen. Deine Unter-
stützung bedeutet also nicht nur 
einen Beitrag zum Klimaschutz, 
sondern auch zur Förderung un-
seres Nachwuchses und dessen 
Umweltbewusstsein.
Wie kannst Du helfen?
Mit einer Spende trägst Du zur 
Begrünung bei und unterstützt 
uns, die Umwelt zu schützen.
Jede Spende – egal ob groß oder 
klein – hilft uns, das Projekt 
erfolgreich umzusetzen.
Spendenkonto: Wintersportver-
ein Glonn e.V. .IBAN: DE30 
7025 0150 0027 2487 49. 
Verwendungszweck: „Umwelt-
projekt WSV“.
Gemeinsam für eine grünere 
Zukunft! Lasst uns als Ge-
meinschaft zeigen, dass Um-
weltschutz für uns alle wichtig 
ist. Unterstütze den WSV bei 
diesem grünen Projekt und tra-
ge dazu bei, dass unser Verein 
auch in Zukunft für eine ge-
sunde Umwelt und eine starke 
Gemeinschaft steht.
Wir bedanken uns herzlich für 
Deine Mithilfe!       Julia Hartl

WSV Basketball:
U12 gewinnt Gedenkpokal

Mit nur 6 Spielern am Start gewann die U12, unter der Leitung von Trai-
nerin Anna Robida, den Gedenkpokal in Feldkirchen Westerham. Eine 
reife Leistung. Wir sind stolz auf euch. Foto: Barbara Eder
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VEREINSLEBEN

TOURISTIK & REISEPLANUNG

Sybille Ellmann

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

Gut beraten ist  
besser geurlaubt!
Termine nach Vereinbarung
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WSV: Einladung zum Tageskurs Becken-
bodentraining - Spüren und Kräftigen

Für eine starke Mitte, eine aufrechte Haltung und mehr Lebens-
qualität am Sonntag 17. November 2024, 10 bis 17 Uhr 
(Zusatzkurs nur bei großer Nachfrage: Sonntag 24. November 
2024, 10 bis 17 Uhr). Ort: WSV Glonn, Sportwelt, Haslacherstr. 27
Nach einer theoretischen „Hinführung“ zu unserem Beckenboden 
lernen wir unsere Beckenbodenmuskulatur wieder zu spüren und die 
Muskulatur bewusst wahrzunehmen. Bei einer gemeinsamen Mit-
tagspause in der WSV-Sportwelt werden die Kursteilnehmerinnen 
(wer Lust hat) zu Kürbiscremesuppe mit Brot und einem Getränk 
eingeladen. Anschließend geht’s mit einfachen Kräftigungs- und 
Entspannungsübungen weiter. Neben Tipps für den Alltag werden 
auch zahlreiche Übungen erarbeitet, die einfach umgesetzt werden 
können. Bitte mitbringen: je ein großes und kleines Handtuch, 
bequeme Kleidung, rutschfeste – ggfs. warme - Socken, und falls 
vorhanden: einen großen, gut aufgepumpten Gymnastikball (eine 
kleinere Anzahl von Gymnastikbällen ist vorhanden).
Die Kursgebühr beträgt 55 Euro (WSV-Mitglieder 45 Euro). 
Kursleiterin ist Elisabeth Bachmair, Physiotherapeutin und Becken-
bodentrainerin (PhysioPelvica der AG GGUP). Anmeldungen/Info 
über Christine Dehnhardt, Tel. 08093 2863 (AB), Hdy 0176 2178 
1331 oder per E-Mail an Christine.Dehnhardt@gmx.net.
          Christine Denhardt

Auf geht's zum Glonner Marktschießen

Am 10. November ist es wieder so weit: Die FSG öffnet die Türen des 
Schützenheims (über dem Feuerwehrhaus) von 10 Uhr bis 17 Uhr für 
interessierte Glonnerinnen und Glonner zum 4. Marktschießen. In diesem 
Jahr ganz im Zeichen der Glonner 1250-Jahr-Feier.
Je nach Alter kann man mit einem Lasergewehr, Luftgewehr oder der 
Luftpistole seine Treffsicherheit auf der modernen Schießanlage unter 
Beweis stellen. Teilnehmen kann man als Einzelschütze oder im Team zu 
dritt. Natürlich gibt es zum Start eine fachkundige Einweisung, und auch 
die Betreuung während des Schießens durch kompetente Standaufsichten ist 
gewährleistet. So geht vielleicht schon der erste Schuss mitten ins Schwarze.
Und kein Wettkampf ohne attraktive Preise: Diese werden im Rahmen 
des Vereinsabends am 15. November (Beginn ab 19 Uhr) an anwesende 
Teilnehmer übergeben. Zusätzlich erhalten die ersten drei Neumitglieder, 
die sich im Rahmen des Marktschießens für eine Mitgliedschaft bei der 
FSG entscheiden, in der ersten Saison das erste Getränk an den Vereins-
abenden frei. Schnell sein lohnt sich daher bei der Unterschrift unter dem 
Neuantrag. Die Vorstandschaft der FSG Glonn freut sich auf zahlreiche 
Teilnahme.            Bernhard Schwarz
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GEMEINDELEBEN

Ausstellung Klostergalerie: Wieder da!
„Wieder da!“, so lautet der Titel der Ausstellung der Glonner 
Künstlerin Wiebke Regner. Die gezeigten Werke sind Einblicke 
in das Schaffen der letzten Monate. Frisch, bunt und leichthändig 
inszeniert sind die Acrylbilder. Farbenprächtig und leuchtend vital.
Vernissage Freitag, 15. Nov. ab 18.30 Uhr Öffnungszeiten am Sa., 
16. Nov. von 12.00 – 18.00 Uhr, So., 17. Nov. von 11.00 – 17.00 
Uhr.          Jutta Gräf

KiJuFa Adventskranzbinden
Dienstag, 26. November 2024, um 19:00 Uhr im Hort / Kloster-
schule 1. Stock.  Unter Anleitung einer erfahrenen Floristin können 
mit den bereit gestellten Daxen, Zweigen und anderen Naturmateri-
alien Adventskränze gebunden werden.  Kosten pro Kranz inklusive 
Material/ohne Deko: 15 Euro/18 Euro Mitglieder/Nichtmitglieder
Zur Anmeldung bitte eine Mail an  info@kijufa.de  unter Angabe 
des Namens und der Anzahl der Kränze.   Immer wieder eine sehr 
schöne Einstimmung auf den Advent.       Claudia Siedle-Ruane

Steinbergers Marktblick: Programm

Auf der heimischen Bühne des 
Steinbergers Marktblick im 
Herzen von Glonn erwartet Euch 
auch in Zukunft ein vielfältiges 
Programm voller mitreißender 
Veranstaltungen. So nimmt 
der Münchner Musiker Phil 
Höcketstaller, besser bekannt 
als Hundling, am 18. Oktober 
2024 sein Publikum mit auf 
eine musikalische Reise von den 
Isarauen über die Glockenbach-
szene hinaus in die Welt. Seine 
humorvoll-tiefgründigen Songs 
verbinden Folk, Reggae und 
Americana zu einem entspan-
nten, authentischen Sound, der 
an einen sonnigen Nachmittag 
am Flaucher erinnert. Seine Mu-
sik ist eine perfekte Mischung 
aus Münchner Flair und weltof-

fener Leichtigkeit und trifft di-
rekt ins Herz. Am 5. November 
2024 wird auch die Folk-Gruppe 
North Sea Gas das Publikum mit 
ihrer einzigartigen schottischen 
Klangwelt begeistern. Das Trio 
ist seit vielen Jahren für seine he-
rausragenden Alben bekannt und 
hat zahlreiche Auszeichnungen 
erhalten. Ihre Musik ist geprägt 
von Geschichtenerzählen und 
harmonischen Melodien, die 
stets eine tiefe Verbundenheit 
zu den schottischen Wurzeln 
erkennen lassen. Ein Abend 
voller echter, berührender Folk-
musik erwartet die Zuhörer. 
Nach Jahren der Stille kehren 
nun auch die Comedy-Legenden 
Erkan und Stefan am 16. Januar 
2025 schon das dritte Mal zurück 

auf die Bühne im Steinbergers 
Marktblick. Bekannt für ihre 
freche, unverblümte Art und 
den prägenden Einfluss auf die 
Jugendsprache der 2000er Jah-
re, greifen sie aktuelle Themen 
auf humorvolle Weise auf und 
nehmen dabei kein Blatt vor 
den Mund. Erkan und Stefan 
bleiben ihrem Stil treu: scharf-
sinnig, witzig und immer mit 
einem Augenzwinkern. Ein 
weiteres Highlight stellt das 
Vater-Tochter-Duo Wally und 
Ami Warning dar, welches am 
20. Februar 2025 seine beson-
dere musikalische Magie auf die 

Bühne bringt. Ami begeistert mit 
einer einzigartigen Mischung 
aus Soul und Hip-Hop. Ihre 
tiefgründigen, authentischen 
Texte und ihre sanfte, soulige 
Stimme haben ihr einen festen 
Platz in der deutschen Musiksze-
ne gesichert. Ihr Vater Wally, 
ein erfahrener Musiker mit 
karibischen Wurzeln, ergänzt 
sie perfekt. Ihre Konzerte sind 
ein Erlebnis, das berührt und 
verzaubert. Weitere Informatio-
nen zu den zahlreichen weiteren 
Veranstaltungen finden Ihr auf 
unserer Webseite. Wir freuen 
uns auf euch! Eva Schindler
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Glonner Kulturverein:
Der Glonner Kulturverein lädt ein zum

Kleinen Konzert mit Flöten und Gambe zum Volkstrauertag
Sonntagnachmittag den 17. November  2024 um 16.00 Uhr in der
Galerie Klosterschule, Klosterweg 7. Zur Aufführung kommen 
Musikstücke aus Renaissance, Barock und Spätromantik, Werke 
u.a. von Händel, Vivaldi, Bach. 
Eintritt frei, Spenden willkommen.        Jutta Gräf

Noch 2 freie Plätze im Kreativkurs in Glonn
Was:    Alle künstlerischen Techniken mit professioneller Unter-
stützung, Material vorhanden
Wann: Dienstagsvormittag 10:00 bis 12:00 Uhr 
Wo:     Klosterschule, Klosterweg 7 – Markt Glonn (leider nicht 
barrierefrei!); Kostenbeitrag: 15 € für die Doppelstunde + Materi-
alumlage; ich freue  mich auf neue Teilnehmer!  Angelika Oedingen

Ausstellungsbesuch – Hypo-Kunsthalle:
 „JUGENDSTIL Made in Munich“

Der Kulturverein Markt Glonn e.V. lädt alle interessierten 
Mitbürger ein zum Besuch der Ausstellung, die mit Objekten 
aus Malerei, Grafik, Skulptur, Fotografie, Design und Mode 
die Rolle Münchens als Wiege des Jugendstils in Deutsch-
land zeigt. Termin: Samstag, 2. Nov. 2024 – 12 Uhr. Kosten 
für Eintritt und Führung: € 26,-. . Zur Fahrt nach München 
werden in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.  
Anmeldung bei Brigitte Schneider, Tel. 08093-4481.

LE GRAND TANGO mit dem Pegasus Trio  
im KUBIZ Unterhaching

Der Kulturverein lädt ein zu einem Abend mit TANGO-Musik von 
Astor Piazolla, Ernesto Nazareth, Isaac Albeniz, Georges Bizet u.a.
„Le Grand Tango“ ist ein musikantisch mitreißendes Programm, 
das die Brücke von Europa nach Südamerika hörbar macht, gespielt 
vom Pegasus Trio in der Besetzung Flöte, Violine und Gitarre, 
ganz so wie die Ensembles, die durch die Wirtshäuser und Tanzsäle 
argentinischer Großstädte zogen. Termin: Donnerstag, 24. Okto-
ber 2024 – 19.30 Uhr. Karten zu € 21,- erhalten Sie bei Brigitte 
Schneider – Tel. 4481. Für die Fahrt nach Unterhaching werden 
in gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Klassik zum Staunen - Zwergerlmusik 
- für 3- bis 6 jährige -

 „Mach mal Wind!“ - Herbstliche Klänge mit Holzbläsern – so lautet 
der Titel des Zwergerl-Konzerts des Münchner Rundfunkorchesters 
mit Musik von J. Ibert und W. A. Mozart.
Der Kulturverein Glonn bietet für das Kinderkonzert am 
Mittwoch, den 13. Nov. 2024 – 15.00 h im BR-Studio des Funk-
hauses. Karten zu € 5,- an. Kontakt: B. Schneider, Tel. 4481. 

Flohmarkt für Kinder                                                                             

Am Samstag, 9. November 2024, findet von 14 bis 16 Uhr im Saal 
des Marienheims Glonn wieder der sehr beliebte KiJuFa-Kinder-
flohmarkt statt. Dort können Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 
ihre Spielsachen, Bücher, Fahrzeuge, Spiele und Kuscheltiere usw. 
auf vorbereiteten Tischen aufbauen und verkaufen. Der Aufbau 
beginnt um 13:00 Uhr. Für jeden Teilnehmer steht ein Tisch (70 x 
120 cm) zur Verfügung. Die Standgebühr ist nach der Anmeldung 
zu überweisen und beträgt 10 Euro für Mitglieder und 15 Euro 
für Nichtmitglieder. 10 Euro werden bei Teilnahme wieder bar 
erstattet. Zur Anmeldung senden Sie bitte eine E-Mail an info@
kijufa.de unter Angabe des Namens des Kindes/Jugendlichen. 
Danach erhalten Sie alle weiteren Infos. Für Kaffee, Getränke und 
Kuchen ist bestens gesorgt.                          Claudia Siedle-Ruane

Ausstellung Klostergalerie:
ERINNERUNGEN

Weißt du noch…? In welchem 
Jahr war das denn - und wie hieß 
der nochmal…? 
Im grauen Herbstnebel erinnern 
wir uns gerne zurück an den 
blühenden Sommer oder an 
schöne Urlaubstage. Vielleicht 
schweifen die Gedanken auch 
weiter zurück in die Kindheit 
und Jugend oder an Erlebnisse 
oder Eindrücke, die uns in Er-
innerung geblieben sind.
Dieses weite Spektrum hat die 
Künstlergruppe „ArtVerwandt-
schafft“ als Anlass genommen 
und ihre Ausstellung unter das 
Motto „Erinnerungen“ gestellt. 
Die Künstlergruppe „ART Ver-
wandtschafft“ aus dem Land-
kreis Ebersberg besteht seit 
2012 und zeigt ihre Werke 

regelmäßig in Ausstellungen zu 
verschiedenen Themen. 
Die Vernissage findet am Frei-
tag, den 8. November 2024 ab 
19:00 Uhr in der Klosterschule 
Glonn, Klosterweg 7, 85625 
Glonn statt. Die Ausstellung ist 
anschließend am Samstag, den 
9. November von 13:00 – 18:00 
Uhr und am Sonntag den 10. 
November von 10:00 bis 17:00 
Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
wie immer frei.
Die Artverwandten Edith Im-
mich, Susan Mintz-Weber, 
Heike Wildmoser, Evi und Co-
lin Duncan, Christine Scharfen 
und Gerold Hauer freuen sich 
auf den Austausch von vielen 
Erinnerungen mit den Besuchern 
der Ausstellung.     Jutta Gräf

Fotoausstellung in der Klosterschule
Willkommen zur Jahresausstellung 2024!

Im Rahmen unserer diesjäh-
rigen Jahresausstellung zeigen 
die Fotofreunde wieder unter-
schiedliche Stilrichtungen der 
zeitgenössischen Fotografie.
Die ausgestellten Werke zeigen 
die Vielfalt und Kreativität, 
der einzelnen Fotokünstler  – 
von abstrakten Landschaften, 
Collagen, Industrie Stillleben, 
Minimalismus, Natur oder in 
urbanen Landschaften. 
Freuen Sie sich auf ausgefallene 
Bilder und AV-Schauen.
Die Vernissage ist am 25.10.2024 
um 19:30 Uhr in den Räumen 
der Galerie Klosterschule.

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Sa. 26.10.24 von 14 – 18 Uhr
So. 27.10.24 von 10 – 18 Uhr
Sa. 02.11.24 von 14 – 18 Uhr
So. 03.11.24 von 10 – 18 Uhr
Eintritt ist frei Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch! Fotofreunde 

Sebastian Kugler Geometrie im 
Schnee.
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TERMINE

Veranstaltungshinweise:
OKTOBER

18. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Front Porch Picking

18. |20.00 Uhr Marktblick: Hundling - Stravanza di Monaco

19. |8.30 Uhr Ebersberger Forst: Pflanztag

19. |10-13 Uhr Ev.-luth. Kirche, Glonn: Repair-Café Glonn

19. |14 Uhr Kulturverein: Klassik zum Staunen für Kinder

19. |19.00 Uhr Schrottgalerie: MO´FAZZ

19. | Wiesmühle: Cloud Nr. 5

20. |10.00 Uhr Pfarrkirche: Kirchweihfestgottesdienst - Glonner 
Kirchenchor singt die Messe in G-Dur von Chri-
stopher Tambling.

20. |16.30 Uhr Pfarrkirche Glonn: Kirchenführung

20. |20.00 Uhr Gut Sonnenhausen: Benefizkonzert des Münchner 
Ärzteorchesters

21. |11.30 Uhr Biker Hüttn: Enten- und Schweinsbratenessen

22. |14.00 Uhr Pfarrsaal Glonn: Seniorengottesdienst

24. |19.30 Uhr Kulturverein: LE GRAND TANGO mit dem Pega-
sus Trio im KUBIZ Unterhaching

25. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Jörg Danielsen & The Vienna Blues 
Association

25. |19.30 Uhr Klosterschule: Vernissage zur Jahresausstellung der 
Fotofreunde Glonn

25. | Haflhof: Beginn Steirische Woch

26. - 27. YinYoga Wochenende im Hotel Schwaiger 

26. |14.00 Uhr VdK-Ortsverband Glonn: Mitgliederversammlung 
im Cafè Schwaiger

26. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Red Hot Serenaders

26. | Wiesmühle: Emile Jazzband

27. |19.00 Uhr Pfarrkirche: Kirchenkonzert des Glonner Kirchen-
chores

29. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

31. |19.00 Uhr Biker Hüttn: Kesselfleischessen

NOVEMBER
02. |12.00 Uhr Kulturverein: Ausstellungsbesuch – Hypo-

Kunsthalle: „JUGENDSTIL Made in Munich“

03. |17.00 Uhr  Pfarrkirche: „Musik zum Abschied“

04. |19.30 Uhr Schwaiger Bistro: Gartlerstammtisch, Freunde und 
Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Glonn

04. | Haflhof: Kesselfleisch & Schlachtplatte

05. |20.00 Uhr Marktblick: North Sea Gas - Best of Scotland

05. |20.00 Uhr Kolping: Mitgliederversammlung im Kolpingstüberl 
im Kath. Pfarrheim

08. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Mojo Tonic

08. |20.00 Uhr Marktblick: Schlagergang-"Schön war die Zeit"

Kolping:
Der Nikolaus der Glonner Kolpingfamilie kommt am 05.12. und 
06.12.24 zu euch nach Hause. Organisation, Infos und Anmeldung 
ab 11.11.24, bei Christine Riedl, Tel. 08093 / 90 61 89
Der Erlös der Aktion kommt wieder einem guten Zweck zugute.

Vortrag im Glonner Pfarrsaal unter dem Motto:
„Ich bin dann auch mal weg“

Vor zwei Jahren hat sich Robert Wolf einen langgehegten Traum 
erfüllt. Er hat mit dem Fahrrad den Jakobsweg von Aßling bis 
Santiago den Compostela bereist.
Hierüber und auch über außerplanmäßige Schwierigkeiten, die ihn 
auf den 2700 Kilometern erwarteten, berichtet er am Freitag, den 
08. November in einem Lichtbildervortrag im Glonner Pfarrsaal.
Beginn ist um 20.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. Christian Wacht

TANZTANZTANZ Ballettschule aus Glonn
Einladung zur Ballettvorstellung: "ADVENTZAUBER"
Erleben Sie eine magische Reise durch die Adventszeit! Genießen 
Sie festliche Tänze, staunen Sie über lebendig gewordene Puppen, 
bewundern Sie den ersten Schneefall und erleben Sie die Verwand-
lung einer Blume in ein tanzendes Kind. Die Aufführung endet 
mit einem feierlichen "Halleluja", das die Freude und den Zauber 
der Weihnachtszeit einfängt. Kommen Sie und lassen Sie sich von 
"Adventzauber" verzaubern! Am 23.11.2024, um 15 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle Oberpframmern (Soiherweg, 85667 Oberpfram-
mern). Eintritt: Freiwillige Spende
Wir freuen uns auf euch. Website: tanztanztanz.de; E-mail: office@
tanztanztanz.de; Tel: 01742060735. Chiung-Yao Chiu

Soldaten- und Kriegerverein: Kriegerjahrtag
Am Samstag, den 16. November hält der Soldaten- und Krieger-
verein seinen Jahrtag ab, mit folgendem Ablauf:
18.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug beim Autohaus Steinbeisser
19.00 Uhr Gedächtnisgottesdienst in der Pfarrkirche mit anschlie-
ßender Totenehrung am Kriegerdenkmal.
20.15 Uhr Jahrehauptversammlung in der Stegmühle mit Ehrungen 
langjähriger Mitglieder. Satzungsgemäß finden heuer die Neu-
wahlen zur Vorstandschaft statt. Die Vorstandschaft freut sich auf 
rege Beteiligung.             Christian Wacht

Mitgliederversammlung des 
VdK- Ortsverbandes Glonn

Der VdK-Glonn lädt am Samstag den 26.10.24 zur Jahreshaupt-
versammlung ein. Sie beginnt im Cafè Schwaiger um 14.00 Uhr.
Dieses Jahr konnten wir Frau Christine Bagozzi vom Pflegesütz-
punkt Ebersberg für ein Referat gewinnen. Im Anschluß können 
Fragen gestellt werden. Die Vorstandschaft freut sich über zahl-
reiche Teilnahme.             Christian Wacht

Gut Sonnenhausen: Peter Wiegand liest | Marinus Weidinger 
spielt DER HERR KARL: “Der Herr Karl”, 1961 von Carl 
Merz verfasst und von Helmut Qualtinger kongenial personifizert, 
stellt auf satirische Weise den Durchschnittsbürger als Mittäter 
dar, der in Bezug zur These von der Banalität des Bösen durchaus 
sympathisch wirkt.Heute zählt das Stück zu den Klassikern der 
Nachkriegsliteratur und hat an Aktualität nichts verloren. Freitag, 
22. November 2024 - 20.00 - 22.00 Uhr.             Solveig Huehn
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FREIZEIT

Veranstaltungshinweise: Abfuhrtermine
Restmüll-/Komposttonnen Markt GlonnNOVEMBER

08. |19.00 Uhr Klosterschule: Vernissage "Erinnerungen"

08. |20.00 Uhr Pfarrsaal: Vortrag "Ich bin dann auch mal weg"

09. |14 - 16 Uhr Glonner Marienheim: KiJuFa Kinderflohmarkt

09. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Johnny & The Yooahoos

09. | Wiesmühle: Harpanea

10. |10 - 17 Uhr Schützenheim: Glonner Marktschiessen

10. |13 - 17 Uhr Schreinerei Singer. Tag des Schreiners in Haslach

11. | Haflhof: Ende Steirischen Woch

13. |15.00 Uhr Kulturverein: Klassik für Kinder - „Mach mal Wind!“

15. |17- 19 Uhr Pfarrhof: 1 Million Sterne - Caritas Aktion, alle 
Kinder mit Eltern sind eingeladen.

15. |18.30 Uhr Klosterschule: Vernissage Wieder Da!

15. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Edwin Kimmler

15. |20.00 Uhr Marktblick: Fonse Doppelhammer - "Sauwitzig"

15. | Haflhof: Beginn Wildwochen

16. |18.45 Uhr Soldaten- u.  Kriegerver.: Kriegerjahrtag mit Kirchen-
zug, Gottesdienst und Jahreshauptversammlung

16. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Estele del mar duo

16. |20.00 Uhr Pfarrsaal: Abend mit französischen Liedern 

16. |20.00 Uhr Marktblick: Meilhamer & Schicha - "Forever Young 
- Songs fürs Leben"

17. |10-17 Uhr WSV Sportwelt: Beckenbodentrainig Tageskurs

17. |16.00 Uhr Glonner Kulturverin: Kleines Konzert

21. |20.00 Uhr Marktblick: De Stianghausratschn

22. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Emile Jazzband

22. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

22. |20.00 Uhr Sonnenhausen: Der Herr Karl

22. | Wiesmühle: Stoabucklmusi

23. - 24. YinYoga Wochenende im Hotel Schwaiger

23. |15.00 Uhr Pfarrkirche: Kindersegnung

23. |19.00 Uhr Schrottgalerie: Biber Herrmann

23. | Biker Hüttn: Kesselfleischessen

23. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

24. |19.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

26. |19.00 Uhr Klosterschule KiJuFa: Adventskranzbinden

26. |19.30 Uhr Gemeinderatssitzung

29. |19.00 Uhr Schrottgalerie: T. G. Copperfield Trio

29. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

30. |19.00 Uhr Schrottgalerie: A Daneem

30. | Wiesmühle: Liquid Lunch

30. |20.00 Uhr Marienheim: Theater des Trachtenvereins

Bitte Sammelrouten Ortskern bzw. Außenbereich beachten! Siehe 
www.marktgemeinde-glonn.de  ( Wertstoffhof-Abfallbeseitigung )
Wertstoffhof in der Haslacher Straße: Bitte beachten Sie die 
geänderten Öffnungszeiten vom 01.04.2024 bis 30.11.2024: 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 15.00 Uhr bis 
18.00 Uhr, Samstag von 09.00 bis 12.00 Uhr

Güterbörse
Die Güterbörse ist Freitag von 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr bzw. 
Samstag von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr geöffnet. Bitte beachten Sie, 
dass eine Abgabe von Gegenständen nur nach vorheriger Rück-
sprache mit einem Wertstoffhofmitarbeiter möglich ist. Des 
Weiteren weise ich ausdrücklich darauf hin, dass Elektrogeräte 
aus Haftungsgründen nicht angenommen werden.

Gartenabfallsammlung am Montag,  
04.11.2024

Die Gartenabfallsammlung findet im Bereich der Verwaltungsge-
meinschaft Glonn am Montag, den 04.11.2024 statt. Wir bitten 
die Gemeindebürger, die Äste und Zweige gebündelt oder in 
Papiersäcken am Straßenrand bereitzustellen. Nicht gebündelte 
Äste bzw. Zweige werden nicht abgeholt. Pro Haushalt können 
maximal zwei Kubikmeter mitgenommen werden.  Für Strauch- 
und Baumschnitt gilt eine maximale Länge von zwei Metern. 
Der Durchmesser von Wurzelstöcken muss kleiner als zwan-
zig Zentimeter sein. Eine nachträgliche Abholung ist ebenfalls 
ausgeschlossen. Wir bitten auch darauf zu achten, dass Behin-
derungen auf Gehwegen und Straßen vermieden werden. Sollten 
Gartenabfälle evtl. nicht abgeholt werden, wenden Sie sich bitte 
an das Landratsamt Ebersberg, Herrn Ackermann unter der  Tel. 
Nr. 08092 / 823 244.

Oktober 2024

Di 22.10. Bio-Müll 

Di 29.10. Bio-Müll 

Mi 30.10. Rest-Müll (Ortskern)

November 2024

Mo 04.11. Gartenabfall-
sammlung

Di 05.11. Bio-Müll

Di 12.11. Rest Müll (Ortskern)

Mi 13.11. Rest-Müll (Außenbereich)

Mi 13.11. Gelber Sack (Ortskern)

Do 14.11. Gelber Sack (Außenbereich)

Di 19.11. Bio-Müll

Sa 23.11. Problema fall-
sammlung

(Bahnhofplatz von 13.15. Uhr bis 
14.15. Uhr)

Di 26.11. Rest-Müll (Ortskern)

Mi 27.11. Rest-Müll (Außenbereich)
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müssen bis  Dienstag, den 19.11.2024 abgegeben werden. 
Bitte beachten Sie, dass nur Glonner Gewerbetreibende, Vereine,  
Initiativen und auch Privatpersonen den Marktschreiber-Verteiler für 
Informationen, welche sich an die Allgemeinheit richten, nutzen können. 
Mehrseitige Prospekte können nicht verteilt werden.

Aus dem Rathaus:  Verschmutzte oder 
überfüllte Wertstoffinseln

Helfen Sie mit die Sauberkeit an den Wertstoffinseln zu verbessern, 
indem Sie folgendes beachten:
• Wertstoffinseln werden für die Entsorgung von Altglas, Papier 

und Kartonagen gerne genutzt. Auch wenn die Inseln frei zugän-
gig sind, sollte das Einhalten der Nachtruhe und der Sonn- und 
Feiertage selbstverständlich sein: Wertstoffinseln dürfen nur 
werktags von 7.00 Uhr bis 19.00 Uhr genutzt werden.

• Entsorgungsfirmen fahren die Inseln regelmäßig an und ent-
leeren die Container. Sind die Container voll, sollte man Glas-
flaschen und Kartonagen nicht daneben abstellen, sondern auf 
eine andere Wertstoffinsel bzw. den Wertstoffhof ausweichen. 
Daneben abgestellte Glasflaschen gehen leicht zu Bruch, Karto-
nagen trägt der Wind in die Landschaft und müssen aufwändig 
entfernt werden.

• Leider missbrauchen manche Bürger die Wertstoffinseln und 
lagern dort – zum Unmut aller – ihren Müll ab. Dieser muss dann 
aufwändig durch Mitarbeiter des Marktes Glonn extra entsorgt 
werden. Die Ablagerung von Abfällen an den Wertstoffinseln 
ist kein Kavaliersdelikt, sondern eine Ordnungswidrigkeit, die 
zur Anzeige gebracht werden kann. All das lässt sich auf einen 
Nenner bringen: Bitte nutzen Sie die Wertstoffinseln zu den 
offiziellen Zeiten und stellen Sie keine Abfälle daneben.

Kontaktieren Sie uns bitte, wenn Ihnen Personen auffallen, die 
sich nicht an die Regeln halten, damit wir dem Verstoß nachgehen 
können. Nur dann ist es uns möglich auch Ordnungswidrigkeits-
bescheide auszustellen. Es ist wichtig, dass die wenigen rück-
sichtslosen Bürger nicht zu einer Schließung der Wertstoffinseln 
führen.                     Christian Genseder

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Genießen Sie : 
Bayrische   E n t e 

an den   S o n n t a g e n  ! 
 

 Reservieren Sie rechtzeitig! 
 

Gasthaus - Cafe   

SScchhiieeßßssttäättttee 
Familie Wagner-Braun 

 Schießstätte 9 - 85625 Glonn 

 
 

 
 

Telefon   0163 – 174 90 45 
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WIR SUCHEN DICH !WIR SUCHEN DICH !

info@three-7-project.de

TEAMASSISTENZ - BÜRO MÜNCHEN (M/W)

Du hast Lust auf:
- eigenverantwortliches Arbeiten
- ein attraktives Gehalt
- ein sympathisches, kompetentes Team
- ache Hierarchien, die Dir Platz zur persönlichen
  Entfaltung geben
- einen Arbeitgeber, der Dein Potential durch
  Weiterbildungsmöglichkeiten fördert
- attraktive Aufstiegschancen
- ...einfach mehr...?

DANN MELDE DICH BEI UNS UNTER:

www.three-7-project.de

bei uns steht das 

im Vordergrund
IR

Wir suchen 
SHK Anlagenmechaniker (m/w/d) 

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik

E-Mail: karriere@wbt-gmbh.de

WBT - WIR BAUEN TECHNIK
Jetzt Kennenlernen per

vereinbaren.
0173 - 570 4630

auch gerne als Quereinsteiger 
mit handwerklichem Geschick

WIR SIND IHR PARTNER 
RUND UM 

IHRE HAUSTECHNIK:

WWW.MEIER-SHK.DE

Kastenseeon und
Kastensee am 
16.09.24.
Bilder von 
Stephan Kreutzer.
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